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Und was machen wir jetzt? 
Wir haben ein paar Ideen für 
Ihren Aufenthalt

Kaum hat man sein Hotelzimmer bezogen, stellt man seinen Mit-
reisenden die Frage „Und? Was machen wir jetzt?“. Ganz oft 
bekommt man die Antwort „Keine Ahnung“. Und genau an dieser 
Stelle wollen wir Ihnen mit unserem Reisemagazin helfen. 
 
Mit dieser Ausgabe von „Willkommen in der Region Würzburg“ 
geben wir Ihnen für Advent und Winter Tipps, was man unbedingt 
in der Region Würzburg gesehen haben muss. Was ist in dieser 
Jahreszeit besonders sehenswert? Welche Ausstellungen, Weinfes-
te, Sportevents oder Weihnachtsmärkte sollte man unbedingt be-
suchen? Die Regionen Fränkisches Weinland, Liebliches Taubertal, 
Spessart-Mainland und Steigerwald ergänzen Würzburg mit Ihren 
Sehenswürdigkeiten und Orten. Wir hoffen dass Sie die eine oder 
andere Anregung finden und einen unvergesslichen Aufenthalt in 
der Region Würzburg haben. 
 
Ihr TreffpunktDeutschland Team

Unter dem Titel TreffpunktDeutschland 
stellen wir touristische Informationen zu Re-
gionen, Orten, Sehenswürdigkeiten, Events 
und touristischem Gewerbe in Deutsch-
land, strukturiert und in einem modernen 
und stimmungsvollen Layout medienüber-
greifend zur Verfügung.  
Die Informationen erhalten wir direkt von 
den Tourismusbüros und touristischen 
Einrichtungen, Gewerbetreibenden und 
Veranstaltern und veröffentlichen diese kos-
tenlos in unserem Online-Reisemagazin 
TreffpunktDeutschland. Wir bieten damit 
einen Überblick über viele touristische 
Angebote in Deutschland. Egal, ob es sich 
um eine weltweit bekannte Sehenswürdig-
keit handelt, oder um einen Geheimtipp in 
einem kleinen Dorf. Treffpunkt Deutsch-
land präsentiert übersichtlich jedes Reise-
ziel und lädt zum ausgiebigen Stöbern in 
verwandten Themen und Regionen ein.  
TreffpunktDeutschland.de

Einfach QR-
Code scannen. 
App installie-
ren. Los gehts.

URLAUBSREGION 
WÜRZBURG

Würzburg  
Die lebendige Universitäts-
stadt am Main liegt inmitten 
von Weinbergen, überragt von 
ihrem Wahrzeichen, der Festung 
Marienberg. Unbestrittener 
architektonischer Glanzpunkt ist 
die fürstbischöfliche Residenz, 
seit 1981 UNESCO Welterbe. 
Ab Seite 4

Fränkisches 
Weinland  
Im Winter hat das Fränkische 
Weinland einen besonderen 
Reiz. Da das milde Klima auch 
für einen angenehmen Winter 
sorgt, steht Wanderungen oder 
ausgedehnten Spaziergängen 
nichts im Wege. 
Ab Seite 8

Spessart- 
Mainland  
Spessart und Main sind die zwei 
Naturschönheiten, die die Vielfalt 
der Landschaft des Spessart-
Mainlands ausmachen: Die 
sanften Mittelgebirgshügel des 
Spessarts mit idyllischen Tälern, 
herrlichen Aussichten und dem 
unendlichen „Blätterozean“ und 
daneben der Main im Mainvier-
eck mit seinen weiten Uferland-
schaften und steil herabfallenden 
Weinterrassen. 
Ab Seite 16

Steigerwald  
Der Steigerwald ist eine Region, 
die mit ihrer Vielfalt überrascht: 
Alte Wälder, sonnige Weinberge, 
historische Städtchen, maleri-
sche Dörfer, Flüsse und Teiche, 
Höhen und Weite. Eine Natur, 
die anregt zum Haltmachen, 
zum Genießen, zum Erleben. 
Ab Seite 20

Liebliches  
Taubertal

Liebliches  
Taubertal  
Die mittelalterlichen Städte laden 
zum Verweilen ein. Burgen, 
Schlösser, Klöster und Museen, 
Steinbrücken, Madonnen, Bild-
stöcke und Wegkreuze sind 
Beispiele der zu erlebenden Ge-
schichte. Aushängeschilder sind 
das Schloss Weikersheim, das 
Deutschordensschloss in Bad 
Mergentheim, das Schloss Küls-
heim und das Kurmainzische 
Schloss Tauberbischofsheim.  
Ab Seite 12

Staatlicher Hofkeller © Frankentourismus/FWL/Andreas Hub
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(sba) Für Städtereisende ist die geschichtsträchtige Stadt Würzburg 
auch im Winter ein attraktives Reiseziel. Neben zauberhaften Weih-
nachtsmärkten vor historischer Kulisse bietet Würzburg eine Fülle 
an kulturellen und kulturhistorischen Angeboten. Ein Muss sind 
natürlich die prächtige Residenz mit dem von Balthasar Neumann 
erbauten spektakulären Treppenhaus und dem Spiegelkabinett und 
die Festung, die über der Stadt thront. Zahlreiche weitere Beispiele 
für den Fränkischen Barock 
laden zu Spaziergängen 
durch die Stadt ein. Und weil 
Kulturtrips anstrengend sind, 
müssen sie natürlich in ver-
tretbaren Abständen für die 
Erkundung der lokalen Gas-
tronomie unterbrochen wer-
den. Aber auch Aktivurlauber 
kommen auf ihre Kosten: 
Eine Eisbahn am Nigglweg 
lädt zum Rumkurven ein und 
in der nahe gelegenen Rhön 
kann man Loipen, Schlitten- 
und Skipisten finden.

Erlebnisreiche Winterzeit 
in der Region Würzburg 

Seite 3  

Röntgen-Gedächtnisstätte Würzburg 

Am 8. November 1895 entdeckte Prof. Dr. Wilhelm 
Conrad Röntgen in diesem Gebäude die nach ihm 
benannten Strahlen – Röntgenstrahlen. 

Die Röntgen-Gedächtnisstätte zeigt neben dem 
Entdeckungslabor eine Vielzahl von Urkunden und 
persönlichen Gegenständen - eine Hörstation 
präsentiert das einzige Interview Röntgen´s zu 
dieser sensationellen Entdeckung. 
 

 

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 8-19 Uhr, Sa 8-17 Uhr 
Eintritt frei!  
Führungen nach Vereinbarung! 
 
Röntgenring 8, 97070 Würzburg 
www.wilhelmconradroentgen.de 
 
 
 

Anzeige

Ganz Unterfranken ist 
natürlich eine Reise 
wert. Würzburg ist die 
Hauptstadt des Regie-
rungsbezirks Unter-
franken, zu dem auch 
die Tourismus-Regionen 
Liebliches Taubertal, 
Fränkisches Weinland, 
Steigerwald und Spes-
sart-Mainland gehören. 

Und jede dieser Regionen hat auch im Winter ihren ganz eigenen 
Charme. Pittoreske Innenstädte mit lauschigen Weihnachtsmärk-
ten, mit Schnee überzuckerte Landschaften und  die berühmte 
fränkische Gastlichkeit laden zum Erkunden und Verweilen ein. 
Leben Sie einfach mal „wie Gott in Franken“! 
TreffpunktDeutschland.de/wuerzburg-region 
Fotos Mitte: Volkacher Mainschleife im Winter © Frankentourismus / FWL / Andreas Hub, Winter-
stimmung in Sommerhausen © Frankentourismus / FWL/Andreas Hub

Winter in Würzburg   
©  Fotograf: Andreas Hub /Frankentourismus / FWL / Andreas Hub

Herrnbrunnen Rothenburg ob der Tauber - Herrngasse  
©Rothenburg Tourismus Service, WP



Würzburg Käppele 
 © CTW

Festung Marienberg, Weinlage Innere 
Leiste  Andreas Bestle © CTW

Welterbe. Weingenuss. 
Herbst- und Winterzauber. 
Die lebendige Universitätsstadt am Main liegt inmitten von Wein-
bergen, überragt von ihrem Wahrzeichen, der Festung Marien-
berg. Unbestrittener architektonischer Glanzpunkt ist die fürst-
bischöfliche Residenz, seit 1981 UNESCO Welterbe. Balthasar 
Neumann schuf dieses „Schloss über allen Schlössern“ mit dem 
berühmten Treppenhaus und dem weltgrößten Deckenfresko von 
Giovanni Battista Tiepolo. Die Grundsteinlegung des prächtigen 
Baus jährte sich 2020 zum 300. Mal. Die spätgotische Marienka-
pelle, das Haus zum Falken mit seiner prunkvollen Rokoko-Fas-
sade und der Dom St. Kilian, die viertgrößte romanische Kirche 
Deutschlands, dürfen ebenfalls bei keiner Stadtbesichtigung 
fehlen.  
 
Die rege Kulturszene Würzburgs wartet das ganze Jahr über mit 
attraktiven Veranstaltungen auf, darunter die Würzburger Bachta-
ge vom 18. bis 27.11., der Weihnachtsmarkt vom 26. November 
bis 23. Dezember 2021 und das Internationale Filmwochenende 
vom 27. bis 30. Januar 2022. Das preisgekrönte Museum im 
Kulturspeicher, das Museum für Franken mit der weltgrößten 
Riemenschneider-Sammlung, das beeindruckende Museum am 
Dom, niveauvolle Galerien und Theater ergänzen die Palette.

Congress • Tourismus • Würzburg (CTW), Am Congress 
Centrum, 97070 Würzburg, Tel.: 0931/37 23 35, Fax: 0931/37 
36 52, E-Mail: tourismus@wuerzburg.de, www.wuerzburg.de, 
Facebook: www.facebook.com/wuerzburg.tourismus 

Willkommen in 
Würzburg

Residenz Würzburg   
Vom Wiederaufbau zum UNESCO-Welterbe 

Würzburg_Weihnachtsmarkt © Andreas Bestle

Residenz Würzburg Audienzzimmer / 
Toni Schneider © Bayerische  

Schlösserverwaltung

Residenz Würzburg Ostgarten / Veronika 
Freudling © Bayerische  

Schlösserverwaltung

Die ehemalige Residenz der 
Würzburger Fürstbischöfe ist von 
1720 bis 1744 in einer Bauzeit 
von nur 24 Jahren im Rohbau 
entstanden und wurde bis 1780 
fertig ausgestattet. In ihrer stilisti-
schen Geschlossenheit zählt sie 
zu den bedeutendsten Schloss-
anlagen des Barocks in Europa 
und gehört seit 1981 zum Welt-
kulturerbe der UNESCO. Insge-
samt können über 40 Schloss-
räume besichtigt werden, die 
einen  Zu den Highlights zählen 
das aufwendig restaurierte 
Spiegelkabinett, die zahlreichen 
Prunksäle, das eindrucksvolle 
Deckenfresko Giovanni Battista 
Tiepolos im Treppenhaus und 
der angrenzende Hofgarten.  
Residenzplatz 2, Würzburg

Residenz Würzburg Ostfassade mit Ostgarten / Veronika Freudling  
© Bayerische Schlösserverwaltung

Seite 4

Alte Mainbrücke 
Wie wäre es mit einem Spaziergang hinunter zum Main? Die alte 
Mainbrücke ist eines der Wahrzeichen Würzburgs. Sie wurde im 
16. Jahrhundert erbaut und war damals der einzige Flussüber-
gang weit und breit. Früher Teil eines wichtigen Handelsweges, 
ist die Brücke heutzutage nur noch für Fußgänger und Radfahrer 
zugänglich. Die historische Bogenbrücke verbindet die Würzburger 
Altstadt mit der Festung Marienberg auf dem gegenüberliegenden 
Ufer. Charakteristisch sind die zwölf Steinfiguren, welche die Brü-
cke flankieren – eine Verzierung, die auch die Prager Karlsbrücke 
und die Engelsbrücke in Rom ziert. Unter den überwiegend Heili-
genfiguren finden sich auch berühmte Herrscher wie Karl der Gro-
ße und sein Vater Pippin der Jüngere. Allein schon für den Blick 
auf die Festung Marienberg lohnt sich der Besuch der Brücke. 
Alte Mainbrücke, Würzburg

Residenz Würzburg Ostfassade mit Ostgarten / Veronika Freudling  
© Bayerische Schlösserverwaltung

...WAS MACHEN WIR DANACH?



Vereinigung Kunstschaffender Unterfrankens e.V.
Spitäle an der Alten Mainbrücke | Zeller Straße 1,  

97082 Würzburg, Tel. 0931 44119 
täglich 11.00 - 18.00 Uhr | Montags geschlossen

www.vku-kunst.de

SPITÄLE | ALTE MAINBRÜCKE

K U N S T & K U L T U R

Würzburger  
Weihnachtsmarkt
Erleben Sie einen der stimmungsvollsten Weihnachtsmärkte 
Deutschlands. Mit rund 100 Ständen fügt sich das breit gefächerte 
Angebot der Händler in die historische Kulisse von Falkenhaus 
und gotischer Marienkapelle ein: Christbaumkugeln und Schnit-
zereien, Kerzen, Keramik, Schmuck, Spielwaren, Kinderkarussells 
und Vieles, was zur Weihnachtszeit gehört. Selbstverständlich 
fehlt der Glühwein genauso wenig wie die gebrannten Mandeln 
und andere Spezialitäten, die Leib und Seele erwärmen. An den 
vier Adventswochenenden zeigen beim Künstler-Weihnachtsmarkt 
im geschmückten Innenhof des Rathauses über 40 Künstler ihre 
Arbeiten. Domplatz, 97070 Würzburg

26.11. bis
 23.12.2021

Festung Marienberg  
© Bayerische Schlösserverwaltung

Würzburger Weihnachtsmarkt © CTW, Andreas Bestle

Dom St. Kilian  
©  Congress-Tourismus-Würzburg,  

A. Bestle.

Museum im Kulturspeicher Besucherin  
©  Congress-Tourismus-Würzburg,  

A.Bestle.

Marienkapelle und Haus zum Falken  
© Congress-Tourismus-Würzburg,  

A. Bestle. 

Festung 
Marienberg  
Die Festung Marienberg ist das 
weithin sichtbare Wahrzeichen 
der Stadt Würzburg. Ab 1200 
entstand eine ungewöhnlich 
große Burg, die im Spätmittel-
alter und in der Renaissance 
ausgebaut und erweitert wurde. 
Marienberg, Würzburg

Dom St. Kilian  
Der Dom St. Kilian ist die 
viertgrößte romanische Kirche 
Deutschlands und gilt als ein 
Hauptwerk der deutschen 
Baukunst des 11. und 12. 
Jahrhunderts. 2012 wurden 
der Innenraum, die Krypta und 
die Sepultur umgestaltet und 
erstrahlen jetzt in einer zeitge-
mäßen Ästhetik 
Domstraße 40, Würzburg.

Seite 5

Museum im  
Kulturspeicher  
Das Museum konnte sich seit 
seiner Eröffnung 2002 als Haus 
für die Kunst der Moderne 
etablieren. Es befindet sich am 
Alten Hafen in einem umgebau-
ten Getreidespeicher aus dem 
Jahr 1904. 
Oskar-Laredo-Platz 1, Würzburg

Marienkapelle und 
Haus zum Falken 
Am Marienplatz fällt besonders 
das Haus zum Falken mit seiner 
üppigen Stuckdekoration im Stil 
des Rokoko auf. Gleich dane-
ben die gotische Marienkapelle 
der Bürgerschaft mit zahlrei-
chen Grabmälern fränkischer 
Ritter und Würzburger Bürger. 
Marktplatz, Würzburg

Sandermare 
Das Würzburger Gesundheits-
bad im Stadtteil Sanderau. Die 
Schwimmhalle bietet mit dem 
25-Meter-Sportbecken Fitness- 
und Schwimmvergnügen für 
jede Altersklasse. Ausgestattet 
ist das Schwimmerbecken mit 
Sprungblöcken und einer Ein-
stiegshilfe. 

Das Nichtschwimmerbecken 
bietet eine abenteuerliche Was-
serfläche für Spiel und Spaß. 
Hier finden regelmäßig unsere 
Kinder- und Babyschwimmkurse 
statt. 
Virchowstraße 1, 97072 Würzburg

Sandermare 
©  Würzburger Bäder GmbH

Anzeige

SOLLTE MAN GESEHEN HABEN



Museum für Franken  
Festungsblick und Kunstgenuss
Die Festung Marienberg erhebt sich als Wahrzeichen über Würz-
burg und liegt nur eine Shuttlebusfahrt von der Residenz oder einen 
Spaziergang von der alten Mainbrücke den Hügel hinauf entfernt. 
In dem großzügigen Gebäudekomplex befindet sich mit dem 
Museum für Franken eine der bedeutendsten Kunstsammlungen 
Bayerns. 
Zwischen Weinbergen, alten Mauern und barocken Gärten lädt 
das Museum zu einer Entdeckungsreise in vergangene Zeiten ein. 
Ob allein oder mit Freunden kann man hier besondere Schätze 
entdecken: Die weltweit größte Riemenschneider-Sammlung mit 
über 80 Werken des mittelalterlichen Bildhauers, den bronzenen 
Kultwagen aus Acholshausen oder auch die Gemälde von Lucas 
Cranach d. Ä. und Giovanni Battista Tiepolo. 
 

Begeben Sie sich auf Entdeckungstour von der Vorgeschichte 
bis ins 19. Jahrhundert, von der Malerei bis hin zu meisterhaftem 
Kunsthandwerk. Im Fürstenbau, der sich im inneren Burghof be-
findet, können Sie die Kostbarkeiten des Fürstbischofs entdecken 
und mehr über die Geschichte Würzburgs erfahren. Zudem bietet 
sich einer der herrlichsten Blicke über die Stadt. 
Festung Marienberg, 97082 Würzburg

BesucherInnen Riemenschneider © Museum für Franken

14.01. - 16.01.2022 
Latin Festival 
Tanzfestival mit Stars aus der Szene 
in den Räumen des Restaurants 
B. Neumann am Würzburger Resi-
denzplatz.  
www.latin-festival-wuerzburg.de  
  
27.01. - 30.01.2022 
48. Internationales  
Filmwochenende 2022 
Die Filminitiative präsentiert 
deutsche und fremdsprachige 
Spielfilme, Dokumentarfilme, Kurz-
filme, Stummfilme mit Live-Musik, 
Retrospektiven und ein Programm 
für Kinder, Schüler:innen und 
Jugendliche. Viele Filmschaffende 
sind in Würzburg zu Gast.  
www.filmwochenende.de 

Hinweis:  
Auf Grund von Corona sind alle 
Termine unter Vorbehalt. 

17.12.2021 - 15.05.2022 
Zeitreise Mittelalter 
Das Museum für Franken entführt 
mit der Ausstellung „Zeitreise 
Mittelalter“ in die Lebenswelt des 
Hoch- und Spätmittelalters. Dabei 
gibt es auf mehr als 900 m² Aus-
stellungsfläche nicht nur über 140 
spannende Exponate aus dem 
Mittelalter zu bestaunen, sondern 
auch zahlreiche Mitmachstationen, 
die jene ferne Zeit erlebbar machen. 
Museum für Franken 
Festung Marienberg 
97082 Würzburg

© Staatliches Museum für Kunst- und 
Kulturgeschichte in Würzburg 

Eine Reise nach Würzburg geplant? 
Noch die passende Unterkunft gesucht?

Lust auf ein helles, einladendes Zimmer nur wenige
Gehminuten von allen Sehenswürdigkeiten entfernt?

Und auch Lust auf den wahrscheinlich besten Kaffee am
Frühstücksbüffet, den Sie je getrunken haben?

 
Dann sind Sie bei uns im  3*** Superior Hotel Amberger

genau richtig - wir freuen uns auf Sie!
 

Weitere Informationen über uns und unser Haus finden
Sie unter: 

 
www.hotel-amberger.de

Fb|Insta @hotel.amberger.wuerzburg
@ottolinawuerzburg

Tel: 0931-35100
reservation@hotel-amberger.de

Ludwigstraße 17-19
97070 Würzburg

  

01.10. - 30.11.2021 
Literarischer Herbst 2021 
Lesungen bekannter Autoren im 
Literarischen Herbst. Da kommen 
Literaturliebhaber voll auf ihre 
Kosten. 
www.stadtbuecherei-wuerzburg.de 
  
18.11. - 28.11.2021 
Würzburger Bachtage 2021 
Bachs geistliche Musik steht im 
Mittelpunkt, teilweise auch in der 
Gegenüberstellung mit Werken 
anderer Meister. 
www.bachtage-wuerzburg.de 
 
20.11.2021 
Nacht der offenen Weinkeller in vier 
Würzburger VDP-Prädikatsweingü-
tern 2021 
Die vier Würzburger VDP-Prädi-
katsweingüter Weingut Bürgerspi-
tal, Weingut Juliusspital, Staatlicher 
Hofkeller, Weingut am Stein laden 
zur Nacht der offenen Weinkeller 
ein. www.buergerspital.de/weinevents

(sba) Kein anderer Architekt hat die Bauwerke in und um Würz-
burg so nachhaltig geprägt wie Balthasar Neummann (1687-1753). 
Berühmt wurde er durch den Bau der Residenz mit ihrem einzig-
artigen Treppenhaus. Beeinflusst wurde Neumann maßgeblich 
von den französischen Architekten Robert de Cotte und Germain 
Boffrand, mit denen er seine Pläne für die Residenz diskutierte. 
Weitere Bauwerke aus seiner Planung sind die Schönbornkapel-
le, die Augustinerkirche, das Käppele auf dem Nikolausberg, das 
Weinhändlerpalais in Zell am Main und das Schloss Veitshöchheim. 
TreffpunktDeutschland.de

Anzeige

Balthasar Neumann 
Meister des fränkischen Barocks  

Hofkirche Bildarchiv Foto Marburg Bayerische Schlösserverwaltung Achim Bunz 
(CbDD) © Bayerische Schlösserverwaltung www.schloesser.bayern.de

Residenz Würzburg Grünlackiertes Zimmer  
© Bayerische Schlösserverwaltung www.schloesser.bayern.de
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Das Spitäle  
Früher Kirche – Heute Galerie für zeitgenössische Kunst.  
Sie besuchen Würzburg? Residenz, Dom und sicher auch die Alte 
Mainbrücke? Dann gehen Sie unbedingt ein paar Schritte weiter, 
über die Brücke – und sehen auf der gegenüberliegenden Seite 
das Spitäle: Imposante Säulen umrahmen den Eingang dieser klei-
nen Kirche, in dezenter Schrift lesen Sie das Schild »Kunst-Galerie«!  
Treten Sie ein und lassen Sie sich überraschen von dem lichtdurch-
fluteten Raum, der freundlichen Atmosphäre, den Spuren der Ver-
gangenheit und der modernen Innenarchitektur!  Sie werden eine 
Ausstellung zeitgenössischer Kunst sehen, von Künstlerinnen und 
Künstlern der Region Unterfranken. Abends wird der  zauberhafte 
Raum für Konzerte, Filmabende und Lesungen genutzt, und meist 
wird dabei auch ein Glas Frankenwein angeboten.  
Das Spitäle an der Alten Mainbrücke, Zeller Straße 1 97082 Würzburg ´

Noch nicht das passende gefunden? Kein  
Problem, denn auf unserer Webseite von 
TreffpunktDeutschland finden Sie noch viele 
tolle und aktuelle Tipps für Würzburg:  
Caffé Ottolina, Hotel Würzburger Hof, Best 
Western Hotel Würzburg-Süd, Hotel Am-
berger, Weingut am Stein, Hotel Poppular, 
Hotel Melchior Park. 
TreffpunktDeutschland.de/wuerzburg

Einfach QR-Code scannen. 
App installieren. Los gehts.

Seite 7

Nautiland
Entdeckt die Wasserlandschaft: Riesen LED Rutsche mit Anima-
tion. Saunabereich mit großzügigem Saunagarten Gastronomie 
Teich mit Kneippsteg. Nigglweg 9 97082 Würzburg.

Nautiland © Würzburger Bäder GmbH Fotograf Don Ribacker

 Fotos: © Vereinigung Kunstschaffender Unterfrankens e.V. (VKU)

Würzburger Eisbahn 
Wir führen euch aufs Glatteis – aber nur, um dort nach Lust und 
Laune Pirouetten zu drehen. Schwingt die Kufen! Schlittert euch in 
alle Himmelsrichtungen und genießt die herrliche Aussicht auf die 
Festung!. Nigglweg 7 97082 Würzburg

© Würzburger Bäder GmbH Fotograf: Andreas Kneitz

www.museum-franken.de

Anzeige

Marienkapelle und Haus zum Falken 
Congress-Tourismus-Würzburg,  

A. Bestle. 

Theater Ensemble 
Würzburg
Das Theater Ensemble Würz-
burg ist ein Freies Theater 
auf dem Würzburger Bürger-
bräu-Gelände mit insgesamt 4 
Spielstätten. Das „Ensemble“ 
im Namen ist im direkten Sinne 
Programm: Hier können sich 
Theaterbegeisterte ausprobieren, 
hier können sich Gleichgesinnte 
finden und treffen.  
Frankfurter Str. 87 
97082 Würzburg

 
© Theater Ensemble Würzburg

NOCH MEHR IN 
WEB UND APP



Würzburg 
Fränkisches Weinland  

Tourismus GmbH ©  Andreas Hub

Auszeit im Fränkischen Weinland
Wintergenuss mit der Sonne im Glas. Auch wenn es draußen 
kalt wird und Raureif die Weinberge überzieht: Den Sommer trägt 
das Fränkische Weinland immer im Herzen. Schließlich sind die 
hervorragenden Frankenweine, die der Region rund um Würz-
burg und Schweinfurt ihren Namen verleihen, nichts anderes 
als Sonne im Glas: mal als zart-gelb funkelnder Silvaner, mal als 
samtiger Spätburgunder. Nun im Winter ist die perfekte Zeit, um 
dieses Geschenk der Natur, das die Winzer des Fränkischen 
Weinlands perfektioniert haben, in aller Ruhe zu genießen – und 
sich inspirieren zu lassen von Landschaft, Kultur und kulinarischen 
Überraschungen.  
Denn eines ist sicher: Im Winter hat das Fränkische Weinland 
einen besonderen Reiz. Da das milde Klima auch für einen an-
genehmen Winter sorgt, steht Wanderungen oder ausgedehnten 
Spaziergängen nichts im Wege. Besonders bieten sich dafür die 
„Wege zum Wein“ an. Diese zertifizierten Wanderwege verlaufen 
genau dort, wo der Wein zu Hause ist – mitten durch die Wein-
berge, vorbei an Kapellen und Bildstöcken, Weinbergsterrassen 
und Trockenmauern. Unterwegs ergeben sich weite Ausblicke 
über die winterliche Weinkulturlandschaft: Auf das blaue Band 
des Mains, auf Winzerdörfer und auf gastfreundliche Städte. Ein 
Spaziergang im Fränkischen Weinland durch die außergewöhnlich 
schönen Altstädte von Volkach, Iphofen oder Karlstadt ist somit 
immer auch eine Einladung zur Kultur: auf Burgen und Festungen, 
in Kirchen und in außergewöhnlichen Museen wie zum Beispiel 
dem Deutschen Fastnachtmuseum in Kitzingen. 
 
Perfekt wird das winterliche Wohlgefühl durch die Gastgeber im 
Fränkischen Weinland. Sie legen Wert auf das Besondere und 
begeistern mit hervorragender regionaler Küche, mit großer Wein-
kenntnis und herzerwärmender Gastfreundschaft. 

Fränkisches Weinland Tourismus GmbH Turmgasse 11, 
97070 Würzburg www.fraenkisches-weinland.de

Willkommen 
im Fränkischen 

Weinland

Schloss 
Veitshöchheim
Der 1680 bis 1682 erbaute 
Sommersitz der Würzburger 
Fürstbischöfe wurde 1753 
durch Balthasar Neumann 
vergrößert. 1806 bis 1814 
war das Schloss in den Som-
mermonaten von Großher-
zog Ferdinand von Toskana 
bewohnt, der in dieser Zeit in 
Würzburg residierte.

Seit 1814 ist das Schloss im 
Besitz der Bayerischen Krone 
und wurde im 19. Jahrhun-
dert von der königlichen Fa-
milie ebenfalls als Sommer-
schloss genutzt.

Erst durch die Restaurierung 
von 1931/32 wurden alle 
Räume des Obergeschosses 
wieder als historische Schau-
räume ausgestattet und das 
Schloss der Öffentlichkeit als 
Museum geöffnet. Im Inneren 
des von 2001 bis 2005 auf-
wendig restaurierten Schlos-
ses sind neben Stuckaturen 
von Antonio Bossi die Räu-

me des Großherzogs Ferdi-
nand von Toskana mit ihren 
seltenen Papiertapeten be-
sonders sehenswert. 

Schloss Veitshöchheim  
Echterstrasse 10 

Volkach-Maria im Weingarten- 
Fränkisches Weinland Tourismus Gmb © Atelier Zudem 

Veitshöchheim, Schloss Foto Konrad Rainer  
© Bayerische Schlösserverwaltung

Veitshöchheim, Schloss Gobe-
linzimmer © Bayerische  

Schlösserverwaltung

Hofgarten Pavillon in  
Laugengangzone / Jost Albert  

© Bayerische Schlösserverwaltung

Weihnachtspostamt
Himmelstadt ist die bayerische 
Heimat des Christkindes. Seit 
1986 gibt es offiziell das einzige 
Weihnachtspostamt in Bayern. 
Waren es noch im ersten Jahr 
ca. 3.500 Briefe, ist die Anzahl 
in den letzten Jahren auf ca. 
80.000 Briefe gewachsen. 
Das Postamt ist jedes Jahr im 
Dezember geöffnet, so können 
die Briefe auch persönlich ab-
gegeben werden..  
TreffpunktDeutschland.de/ 
himmelstadt

Veitshöchheim
Entlang der beliebten Fluss-
promenade Mainlände reihen 
sich neben unterhaltsamen 
Spiel- und Sportmöglichkeiten 
Sitzgruppen und Ruhebänke, 
Restaurants, Cafés und Bier-
gärten aneinander, in denen 
man bei fast südländischem 
Flair regionale Schmankerln und 
Frankenwein genießen kann. 
Die idyllischen Gässchen mit 
wunderschön hergerichteten 
Wohnhäusern sind einfach ein 
„Muss“.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
veitshoechheim

© Gemeinde Veitshöchheim Tourist- 
Information / Ronald Grunert-Held

© Arbeitskreis Tourismus & Freizeit 
Himmelstadt / Thomas Zitzmann 

Winterliche Gaumenfreuden 
Fränkisches Weinland  

Tourismus Gmb © Andreas Hub

...WAS MACHEN WIR DANACH?



KARLSTADT

bunker aus dem Jahr 1941, 
könnte der Rahmen für solch 
eine Ausstellung hinter bis zu 
3 Meter dicken Betonmau-
ern nicht passender sein. Die 
spektakulären Exponate werden 
thematisch präsentiert: Gas-
schutz, Lazarett, Gepäckraum, 
Feuerschutzpolizei, Kommuni-
kation, Bunkerleben, Bunker-
technik und auch der „Eiserne 
Vorhang“ sind Stationen auf der 
Tour. Für Gruppen ab zehn und 
bis 40 Personen werden unter 
der Woche um 18:30 Uhr und 
am Wochenende nach flexibler 
Absprache spannende Erlebnis-
führungen angeboten 
(Tel.0172 6524537). 
Ernst-Sachs-Straße 73 
97424 Schweinfurt

xxxxx
Marktpl., Würzburg
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© Gemeinde Thüngersheim 
Florian Hammerich 

Marktbreit
Georg-Ludwig von Seinsheim 
der Ältere, geboren 1514,  präg-
te wie kein zweiter das Ortsbild 
von Marktbreit. Bis heute sind 
die prächtigen Bauten aus jener 
Zeit  erhalten geblieben. 
TreffpunktDeutschland.de/marktbreit

© Anand Anders  
Tourist-Information Schweinfurt 360°

 
© Julia Martin/Abtei Münsterschwarzach

Museum  
Georg Schäfer  
Das Museum Georg Schäfer 
zeigt eine der bedeutendsten 
Privatsammlungen zur Kunst 
des 19. Jahrhunderts aus dem 
deutschsprachigen Raum. 160 
Gemälde und 110 Zeichnungen 
von Caspar David Friedrich, Wil-
helm Leibl, Adolph von Menzel, 
Max Liebermann uva. 
Brückenstraße 20, Schweinfurt

Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach  
Die vier Türme der Abteikirche 
Münsterschwarzach prägen die 
Landschaft um die Mainschleife 
bei Volkach. Symbolhaft stehen 
sie für die tiefe Verbindung zwi-
schen den Mönchen der Bene-
diktinerabtei und der Region.  
Schweinfurter Straße 40, 
Münsterschwarzach/Abtei

Schloss Saaleck  
Der 22 Meter hohe Bergfried, 
der bis 1749 als Gefängnisturm 
diente, ist nach aufwendiger 
Sanierung als Aussichtsturm 
zugänglich und bietet einen 
herrlichen Ausblick über das 
Saaletal. Heute ist in der Burg 
ein Hotel und Restaurant unter-
gebracht.  
Saaleckstraße 1, Hammelburg

Mainfrankensäle  
Die Säle sind vor allem be-
kannt als Austragungsort der 
Fernsehsendung „Fastnacht in 
Franken“. Eine Ausstellung  zur 
TV-Produktion bietet den Besu-
chern die Möglichkeit, verschie-
dene Aspekte der Sendung am 
originalen Ort kennenzulernen 
und selbst einzutauchen in die 
barocke Faschingskulisse.  
Mainlände 1, Veitshöchheim

© Tourist-Information  
Stadt Hammelburg / Paul Springer

 
© Gemeinde Veitshöchheim / Dieter Gürz

Ein städtebauliches 
Juwel am Main
Hinter einer der schönsten Ortssilhouetten entlang des Mains 
öffnet sich dem Besucher eine fränkische Stadt von besonderem 
Reiz. Dabei, alles überragend, die Ruine der Karlsburg jenseits des 
Mains, von der man einen wunderschönen Ausblick auf Karlstadt 
und die einzigartige Naturlandschaft der Region hat.  
Die Altstadt von Karlstadt zieht 
Besucher und Fachleute glei-
chermaßen in ihren Bann. Kein 
Wunder, denn nahezu unverän-
dert hat sich der Mustergrund-
riss der stauferzeitlichen Stadt 
erhalten, deren Glanzpunkte die 
romanisch-gotische Stadtpfarr-
kirche, das Historische Rathaus, 
die Tore und Türme der Stadt-
befestigung sowie die Bürger-
häuser mit ihren oftmals aufwendigen Fachwerkfassaden bilden. 
Genießen wird in Karlstadt großgeschrieben: Vom historischen 
Kellerlokal über gutbürgerliche Gasthäuser bis hin zum gehobenen 
Standard fränkischer Gastlichkeit bietet die Gastronomie heimische 
Spezialitäten und kulinarische Köstlichkeiten. Natürlich darf auch 
hier der Wein aus den besten Lagen Karlstadts nicht fehlen.  
TreffpunktDeutschland.de/karlstadt

WeinKulturGaden
Knapp 600 Jahre sind die 
Gaden alt. Nach aufwendiger 
Sanierung erzählen sie jetzt 
von der Vergangenheit. Mit 
kulturellen Veranstaltungen wie 
Konzerten, Lesungen und Aus-
stellungen kommt nun Leben in 
die alten Mauern. weinkulturgaden.
de Kirchgasse 2, Thüngersheim

Kitzingen am Main
Am Ufer des Mains liegt Kitzin-
gen, eine der ältesten Städte Un-
terfrankens. Der weit sichtbare 
Falterturm ist, mit seiner schiefen 
Haube, das Wahrzeichen der 
Stadt. Bei einem Bummel durch 
die malerische Altstadt gibt es 
viele kleine, inhabergeführte 
Geschäfte zu entdecken und 
anschließend kann man sich an 
der Mainpromenade oder dem 
ehemaligen Gartenschaugelände 
wunderbar entspannen. 
TreffpunktDeutschland.de/kitzingen

Alte Mainbrücke © Viktor Meschko / 
Touristinfo Stadt Kitzingen

Kitzinger Hofräte © Viktor Meshko. /
Touristinformation Stadt Kitzingen 

Malerwinkel © Karl Schönherr 
Tourist-Information Marktbreit

Fotos© Stadt Karlstadt

Deutsches 
Bunkermuseum
Gegen das Vergessen. Das 
Museum zeigt die größte Aus-
stellung zum zivilen Luftschutz 
während des Zweiten Welt-
kriegs und des Kalten Kriegs. 
Untergebracht im Fichtel-und-
Sachs-Bunker, einem Hoch-

Deutsches Bunkermuseum  
Foto-Credit: Nils Brennecke 

SOLLTE MAN GESEHEN HABEN



21.11.2021 
Winterzauber in Rimpar 
Buntes Programm lädt zum Schlendern 
ein. Lagerfeuer mit Glühwein. Kulinari-
sche Schmankerl Rimpar . 
 
19.11.21 - 21.11.21 
Christkindles Werkstätten 
Genießen Sie mit allen Sinnen den 
mit Fackeln und Feuern liebevoll 
geschmückten Schlosshof und die 
prachtvoll erstrahlenden Räume im 
Schloss. Schloss Crailsheim, Rödelsee 
  
20.11.21 - 21.11.21 
Hüttenheimer Hofgenuss  
Winzer und Direktvermarkter öffnen 
ihre Höfe für einen idyllischen Ge-
nießermarkt.  
Altort Hüttenheim,Willanzheim 
 
3.10.2021 
Creglinger Weihnachtsmarkt 
Der traditionelle Creglinger Weih-
nachtsmarkt findet im historischen 
Ambiente des Schlosshofes statt. 
Schloßhof, Creglingen  
 
27.11.21 - 19.12.21 
Krippenausstellung 
Stimmen Sie sich mit der Ausstel-
lung von besonderen Krippen aus 
aller Herren Länder auf die Weih-
nachtszeit ein. KUK Dettelbach 
 
11.12.21 - 12.12.21 
Marktbreiter Schlossweihnacht 
Die Stadt wird durchzogen von 
vorweihnachtlichen Düften. In den 
Gassen gibt es Vielerlei zu bestau-
nen und auch zu erwerben. 
 
Hinweis: Auf Grund von Corona sind 
alle Termine unter Vorbehalt.

18.09.2021 bis 09.01.2021  
Neue Wahrheit? Kleine Wunder! 
Die frühen Jahre der Fotografie. Museum 
Georg Schäfer, Schweinfurt

16.12.2021 bis 27.03.2022  
Werke von Hans Platschek Kunst 
in Deutschland nach 1945 Kunsthalle 
Schweinfurt, Schweinfurt

4.-5.12.2021  
Christbaummarkt Gramschatz 
Ein kleiner, aber feiner Weihnachtsbasar 
mit Christbaumverkauf und einem kleinen 
Getränke- und Speiseangebot.  
Gramschatz.

Adventswochenenden immer samstags 
sonntags von 13-19 Uhr 
Sommerhäuser  
Weihnachtsmarkt  
Ein Weihnachtsmarkt der besonderen Art 
mit unwiderstehlichem Flair. Der histori-
sche Altort mit seinen kleinen Gassen, 
Türmen, Fachwerkhäusern und den 
vielen Künstlern bietet dafür die perfekte 
Kulisse. Sommerhausen.

Volkach
Willkommen im Herzen des 
Fränkischen Weinlands, an der 
Volkacher Mainschleife! Erleben 
Sie Volkach und die Mainschleife 
als historisch, kulinarisch und 
kulturell attraktives Ausflugs-
ziel zwischen Würzburg und 
Bamberg. Die Weinstadt Volkach 
ist das Zentrum der Mainschleife 
und hat eine über 1.100jährige 
Ortsgeschichte ganz im Zeichen 
des Frankenweins vorzuweisen. 
Rund ein Viertel der fränki-
schen Rebfläche werden an der 
Mainschleife bewirtschaftet. Vier 
Winzergenossenschaften und 
über 150 selbstvermarktende 
Winzer sind hier im Umkreis 
von 15 Kilometern beheimatet. 
Die Mainschleife ist das größte 
zusammenhängende Wein-
anbaugebiet in Franken. Einige 
der besten Winzer Deutschlands 
und der Welt sind hier zu Hause! 
TreffpunktDeutschland.de/volkach

Rimpar
Das Landschaftsbild der Markt-
gemeinde ist geprägt von Wald 
und Wiesen und bietet zahl-
reiche Erholungsräume. Einer 
davon ist der magische terroir f 
Standpunkt am Kobersberg mit 
seinem von den Einheimischen 
liebevoll genanntem „Kobel“. Im 
Rahmen der Aktion „Bayerns 
schönster Fleck“ des Bayeri-
schen Rundfunks wurde er als 
Teil des Fränkischen Weinlandes 
von den Zuschauern*innen 
auf den 3. Platz gewählt. Bei 
schönem Wetter hat man von 
dort eine Aussicht bis in den 
Steigerwald. Im Juni jeden 
Jahres wird in diesem wunder-
schönen Ambiente das beliebte 
„Kobelfest“ gefeiert. Auf dem 
angrenzenden ökologischen 
Weinerlebnisweg erfährt man 
alles rund um den ökologischen 
Weinanbau, der hier dank einiger 
Pioniere eine lange Tradition hat. 
.TreffpunktDeutschland.de/rimpar

Marktplatz © Touristinformation  
Volkacher Mainschleife    

Agentur ZUDEM / Nitschke & Hünting 
Kobelweg - Rimpar terroir f  

© Markt Rimpar / Nadja Kess

„terroir f“ Thüngersheimer Johannisberg 
Gemeinde Thüngersheim Fotograf: Rolf Nachbar

In Thüngersheim, einer der größten Weinbaugemeinden Frankens, 
entdecken Sie ein typisches fränkisches Winzerdorf mit verwinkel-
ten Gassen und liebevoll renoviertem Fachwerk. Der mittelalterliche 
Ortskern steht unter Ensembleschutz und ist durch eine außerge-
wöhnlich hohe Dichte an wertvollen Einzeldenkmälern ausgezeich-
net. Entdecken Sie ein typisches fränkisches Winzerdorf mit vielen 
kleinen Gassen und liebevoll renoviertem Fachwerk. Doch versteht 
man sich hier nicht nur auf die Kunst des Weinbaus. Schon seit 
der Zeit des Barock ist die Gemeinde eine Adresse für das Thema 
bildende Künste. Immerhin wurde hier 1713 einer der größten frän-
kischen Barockkünstler geboren: der Maler Georg Anton Urlaub. 
TreffpunktDeutschland.de/thuengersheim

THÜNGERSHEIM

© Anke Hartenstein  
Tourist-Information Sommerhausen

 
© Markt Rimpar /Dirk Wiesner

Schweinfurt Kunsthalle © Anand Anders / 
Tourist-Information Schweinfurt 360

Museum Georg Schäfer © Anand Anders 
/ Tourist-Information Schweinfurt 360°

10.  - 12.12.2021  
Kitzingen leuchtet  
Weihnachtsmarkt 
Hochwertige Aussteller und ein attraktives 
Rahmenprogramm erwarten Sie auf 
unserem Weihnachtsmarkt rund um 
unsere Hauptattraktion, der größten 
Adventskerze Bayerns. Kitzingen

 
© Touristinformation Stadt Kitzingen
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Etzertla und 
Allmächd!  
Fränkisch ist gar 
nicht so schwer
(sba) Wenn man nach 
Bayern reist, muss man sich 
darauf gefasst machen, dass 
viel Dialekt gesprochen wird. 
Letztendlich macht das ja 
auch einen großen Teil des 
Charmes aus. Und das gilt 
nicht nur für Oberbayern, 
sondern natürlich auch für 
Franken. Nun ist Franken 
groß und die sprachlichen 
Besonderheiten variieren 
in den Regionen deutlich. 
Durch das gerollte ‚R‘ ist das 
Fränkische eine sehr melodi-
sche Sprache und man ver-
steht die Leute besser, wenn 
man daran denkt, dass die 
Franken harte Konsonanten 
mehr oder weniger abge-

schafft haben. Wundern Sie 
sich als nicht, wenn Ihnen 
„dem Doni sei Dochder, die 
Maddina“ vorgestellt wird.  
Auch neigen die Franken 
dazu, Dinge durch das An-
hängen der Silben -le oder 
-la zu verniedlichen. So 
entsteht das sprichwörtliche 
„Hoonichaamerla“ (Honigei-
merchen), das Brödla (Bröt-
chen) und natürlich auch das 
Seidla. Es empfiehlt sich, 
vor der Anreise ein paar 
Vokabeln zu lernen - zumin-
dest die gängigen Begriffe 
auf der Speisekarte sind 
hilfreich, damit Sie wissen, 
was Baggers, blaue Zibfl 
und Buddlasbaa sind  
Und wenn sie mal so gar 
nicht einschätzen können, 
was der freundliche Urfranke 
gerade zu Ihnen gesagt hat, 
dann antworten Sie einfach 
mit einem interessierten „All-
mächd“ - des bassd imma.



Brüsselsches Institut © Gemeinde Segnitz

Noch nicht das passende gefunden? Kein  
Problem, denn auf unserer Webseite von 
TreffpunktDeutschland finden Sie noch viele 
tolle und aktuelle Tipps für das Fränkische 
Weinland:  
Orte mit Online Reiseführer: Bad Mer-
gentheim, Creglingen, Gemünden a.Main, 
Hammelburg, Himmelstadt, Iphofen, 
Karlstadt, Kitzingen am Main, Marktbreit, 
Marktheidenfeld, Nordheim am Main, 
Prichsenstadt, Retzstadt, Rimpar, Röttin-
gen, Schweinfurt, Segnitz, Sommerhausen, 
Tauberbischofsheim, Uffenheim, Veitshöch-
heim, Volkach, Weigenheim, Wertheim, 
Wiesentheid, Würzburg, Zellingen 
Weitere Orte: Ippesheim, Külsheim, Markt 
Oberschwarzach, Maroldsweisach, Scho-
nungen, Seinsheim,Thüngersheim, Willan-
zeim/Hüttenheim, Zeil a.Main  
TreffpunktDeutschland.de/fraenkisches-weinland

Einfach QR- 
Code scannen. 
App installieren. 
Los gehts.

Segnitz lädt im Herbst zum Wandern in den malerischen Wein-
bergen und zu einem Besuch im Museum Segeum ein. Neben 
dem Europäischen Kulturweg Segnitz – Sulzfeld unter dem Motto 
„Rebe-Rettich-Renaissance“ können Sie den „Weg zum Wein“ 
zwischen herbstlichen  Weinbergen genießen. Das Museum 
Segeum mit Ausstellung zum Thema Bestattungskultur von der 
Jungsteinzeit bis ins frühe Mittelalter sowie die Dauerausstellung 
im alten Wehrturm und die im Januar beginnende Fotoausstellung 
„Erinnerungen auf Glas“ lassen die Geschichte von Segnitz und der 
Region lebendig werden.TreffpunktDeutschland.de/segnitz

SEGNITZ AM MAIN

©  Julian Leurer 
Tourist-Information Stadt Hammelburg

Hammelburg  
Der 22 Meter hohe Bergfried, 
der bis 1749 als Gefängnisturm 
diente, ist nach aufwendiger 
Sanierung als Aussichtsturm 
zugänglich und bietet einen herr-
lichen Ausblick über das Saaletal. 
Heute ist in der Burg ein Hotel 
und Restaurant untergebracht.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
hammelburg

Ein Blick hinter die Kulissen 
Wein ist ein Kulturgut - Weingenuss ein Vergnügen. Dies können 
Sie bei einer Tour über das Gelände des Juliusspitals spüren. Rei-
sen Sie durch 440 Jahre (Wein-) Geschichte und blicken Sie hinter 
die Kulissen eines der größten Weingüter Deutschlands. Bei einer 
kleinen Weinprobe während des Rundgangs lernen Sie die Weine 
des Juliusspitals kennen, Weine mit Authentizität und Frische, mit 
Persönlichkeit und Charakter.

Die Experten © JULIUSSPITAL WEINGUT WÜRZBURG

Das Weingut Juliusspital JULIUSSPITAL.
WEIN.WELT 
In der JULIUSSPITAL.WEIN.
WELT sind ganzjährig Keller-
besichtigung und Weinproben 
möglich. Nähere Informationen 
finden Sie dazu im Veranstal-
tungskalender auf der Home-
page des Weingut Juliusspital: 
www.juliusspital-weingut.de

Vinothek Weineck 
Julius Echter 
Neben dem Besuch der Ver-
anstaltungen ist die Vinothek, 
das „Weineck Julius Echter“, 
ganzjährig für Sie geöffnet. In der 
Vinothek erhalten Sie den besten 
Überblick über das gesamte 
Sortiment und können Weine 
aus den Lagen des Juliusspitals 
verkosten.

Weineck Julius Echter 
Koellikerstr. 1a 
97070 Würzburg 
www.juliusspital-weingut.de 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag:  
10:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 bis 16:00 Uhr

Promotion

NOCH MEHR IN 
WEB UND APP

Gästeführung © F.Trykowski  Tourist-In-
formation Schweinfurt 360°

Schweinfurt  
Schweinfurt verbindet auf be-
eindruckende Weise Industrie 
& Kunst, Tradition & Moderne. 
Schweinfurt ist heute längst nicht 
mehr nur eine Industriestadt, 
sondern eine Stadt, in der Kunst, 
Kultur, bemerkenswerte Archi-
tektur, Wissenschaft und Tradition 
erlebbar sind.   
TreffpunktDeutschland.de/schweinfurt

Das Weingut © JULIUSSPITAL WEINGUT WÜRZBURG

Der Weinkeller © JULIUSSPITAL WEINGUT WÜRZBURG

Die Weine  
© JULIUSSPITAL WEINGUT WÜRZBURG
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Ferienlandschaft  
Die Ferienlandschaft ist mit rund 2.200 km Radtourenvorschlägen 
ein bundesweit anerkanntes Ziel für Fahrradfahrer. Der Radweg 
„Liebliches Taubertal – Der Klassiker“ von Rothenburg o.d.T. bis 
Wertheim am Main ist die Attraktion schlechthin. Daneben be-
stehen Themenradwege wie die Wein-Radreise, der Grünkernrad-
weg oder der Main-Tauber-Fränkische-Rad-Achter. 

Erlebenswerte Urlaubstage garantieren auch die Wanderangebo-
te. Der rund 130 km lange Panoramaweg Taubertal von Freuden-
berg über Wertheim und Bad Mergentheim nach Rothenburg 
o.d.T. ist mit dem Siegel „Wanderbares Deutschland“ ausgestat-
tet. Hinzu gesellen sich der Jakobswanderweg durch Odenwald, 
Main- und Taubertal sowie 30 Rundwanderwege (inkl. drei Bier-
wanderwege) und neun Meditationswanderwege.

Die mittelalterlichen Städte laden zum Verweilen ein. Burgen, 
Schlösser, Klöster und Museen, Steinbrücken, Madonnen, 
Bildstöcke und Wegkreuze sind Beispiele der zu erlebenden 
Geschichte. Aushängeschilder sind das Schloss Weikersheim, 
das Deutschordensschloss in Bad Mergentheim, das Schloss 
Külsheim und das Kurmainzische Schloss Tauberbischofsheim. 
Ebenso zählen hierzu die Burgen in Freudenberg, Gamburg, 
Igersheim und Wertheim.

Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ Gartenstraße 1, 
97941 Tauberbischofsheim,Tel. 09341 / 82 – 5806 
touristik@liebliches-taubertal.de  www liebliches-taubertal.de

Weikersheim © TLT / Peter Frischmuth Hoher Herrgott © TLT / Peter Frischmuth

Willkommen im 
Lieblichen 
Taubertal

Markelsheim © TLT / Peter Frischmuth

Gießkannen Neugebauer  © Stadt Laud-Königshofen / Kamala_Börnge

Weinstadt mit vielen Facetten 
Die Weinstadt im Lieblichen Taubertal an der Romantischen Straße 
bietet Für jeden Urlauber genau das Richtige. Herrliche Weinber-
ge, die idyllische Tauberaue und naturbelassene Wälder formen 
das Landschaftsbild der Stadt. Spuren von Mittelalter, Bauern-
krieg, Gotik und Barock prägen Lauda-Königshofen und bieten 
mit Fachwerkhäusern, uralten Tauberbrücken mit Heiligenstatuen, 
Bildstöcken und Kirchen mit einzigartigen Kleinodien eine prächtige 
Kulisse. Taubertäler Gastfreundschaft, edle Weine im originellen 
bauchigen Bocksbeutel und eine sprichwörtlich liebliche Land-
schaft – das sind Trümpfe, die stechen.  
Lauda-Königshofen nennt sich mit berechtigtem Stolz „Weinstadt“ 
mit badischem Wein und fränkischer Tradition. Ein halbes Dutzend 
familiengeführte, eigenständige Weinbaubetriebe, die Becksteiner 
Winzergenossenschaft, die 2020 erneut als beste Genossenschaft 
Deutschlands prämiert wurde und drei zertifizierte Weinhotels 
haben diesen Ruf begründet und setzen Qualität an erste Stelle. 
Kulinarische Köstlichkeiten – von typisch tauberfränkisch über 
international bis zur Gourmetküche – werden durch die vielfältige 
Gastronomie angeboten. Hier wird Essen zum Erlebnis. Um die 
Natur in den Weinbergen zu entdecken und dabei mehr über den 
Weinanbau zu erfahren, empfiehlt sich eine Wanderung mit einem 
unserer Weingästeführer. 
TreffpunktDeutschland.de/lauda-koenigshofen

LAUDA-KÖNIGSHOFEN

Brauereien im Taubertal: 
Prämiert, geschichtsträchtig und vielseitig
Auch für Bierliebhaber ein interessantes Terrain Als Weinge-
gend mit drei deutschen Anbaugebieten ist das „Liebliche Tauber-
tal“ bekannt. Doch auch Bierliebhaber kommen in der Ferienland-
schaft an Tauber und Main auf ihre Kosten.  
 
Für hohe Qualität ausgezeichnet - Als erfolgreichste Brauerei 
Europas darf sich etwa die Distelhäuser Brauerei aus Tauber-
bischofsheim-Distelhausen rühmen. Sie wurde im November 2020 
beim weltweit bedeutenden Qualitätswettbewerb des Verbands 
der Privaten Brauereien Bayern, dem European Beer Star, mit drei 
Gold- und zwei Bronzemedaillen ausgezeichnet. Distelhäuser Din-
kel, Weizenbock und das Jubiläumsbier „350 Jahre Klosterbrauerei 
Bronnbach“ erhielten hier Gold.  
TreffpunktDeutschland.de/liebliches-taubertal

 
© TLT / Peter Frischmuth
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Das Stadtbild Mergentheims gibt die besondere Atmosphäre einer 
alten Residenz wider, insbesondere das zentral gelegene mächtige 
Schloss zeugt seit dem 12. Jahrhundert davon. Die Renaissance 
prägt noch heute das Erscheinungsbild der Anlage mit äußerem 
und innerem Schlosshof. Der daran anschließende Schlosspark 
wurde im Stil englischer Landschaftsgärten angelegt. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-mergentheim

© Stadt Lauda-Königshofen  
Fotograf: Peter Frischmuth

Burg Wertheim  
Die Burg ist eine der größten 
und schönsten Steinburgruinen 
Deutschlands. Erbaut im 12. 
Jahrhundert, thront die Burg auf 
einer Bergzunge oberhalb von 
Wertheim zwischen den Tälern 
von Main und Tauber. Ein ein-
zigartiger Blick über Wertheim 
und die Umgebung.  
Schloßgasse 11, Wertheim

Dampflokdenkmal  
Als im September 1975 die letz-
te Dampflok im Personennah-
verkehr Lauda verließ, hegten 
schon viele Eisenbahnerfreunde 
den Gedanken, ein Denkmal in 
Originalgröße zu setzen. 1978 
wurde die Idee umgesetzt und 
eine Dampflok mit der Kennung 
052 908-1 rollte in Lauda ein. 
Stadtteil Lauda, Lauda-Königshofen

Fingerhutmuseum  
Gegenüber der Herrgottkirche 
findet man das bisher weltweit 
einzige Spezialmuseum dieser 
Art. Über 4.000 Exponate aus 
aller Welt gezeigt. Kurioses, 
Einmaliges und Schönes. Das 
Museum kann nur noch mit 
Voranmeldung (07933 370) be-
sichtigt werden. 
Kohlesmühle 6, Creglingen

Münsterschatz  
Der Schatz befindet sich in der 
sogenannten Eck’schen Kapel-
le. Diese wurde im Jahre 1607 
errichtet und war als Grabkapel-
le gedacht. Der Schatz von St. 
Johannes Baptist dokumentiert 
über 500 Jahre Geschichte: von 
der Spätgotik bis zur Gegen-
wart. 
Ledermarkt 12, Bad Mergentheim

 
© Touristinformation Creglingen

 © Tourist-Information  
Bad Mergentheim Foto Holger Schmitt

Residenzschloss © Tourist-Information Bad Mergentheim Foto Björn Hänssler 

Burg Wertheim 
 © Tourismus Region Wertheim/Peter 

Frischmuth/Argus

BAD MERGENTHEIM
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Rothenburg ob der Tauber – 
Mittelalterstadt im Grünen

Entdecken Sie romantisches Mittel­
alter, Gartenparadiese, kulinarische 
Köstlichkeiten und viel Landschaft  
direkt vor der Haustür.

Informationen und Angebote wie  
Führungen, Ausstellungen, Weinproben 
oder Rad- und Wanderwege unter:  
info@rothenburg.de und 
www.rothenburg-tourismus.de

Anzeige

SOLLTE MAN GESEHEN HABEN



Meditatives Wandern: 
Der Weg ist das Ziel!  
Ein neues, zeitgemäßes Wanderangebot im „Lieblichen Taubertal“ 
ist das „Meditative Wandern“. Neun Wege zwischen 8 und 18 
km Länge führen zu sakralen Gebäuden oder Gegebenheiten. In 
Kirchen, Kapellen oder an Bildstöcken können sich die Wanderer 
Zeit nehmen, ein wenig inne zu halten. Die meditativen Rundwan-
derwege, die mit LT-M1 bis LT-M9 markiert sind, sollen bewusst 
zur Erholung und zur Besinnung beitragen. Meditatives Wandern 
führt zur Ruhe und lässt die eigene Mitte spüren. Es beinhaltet die 
Einladung, in der Natur sich selbst und Gott zu begegnen. Bei einer 
meditativen Wanderung geht es nicht darum, eine bestimmte Stre-
cke in einer bestimmten Zeit abzulaufen. Man kann tief durchatmen 
und den Moment genießen – der Weg ist das Ziel. 

An den jeweiligen Startpunkten finden die Wanderer eine Informa-
tionstafel. Darauf sind noch einmal der Routenverlauf sowie die 
wesentlichen sakralen und natürlichen Höhepunkte der einzelnen 
Wanderung beschrieben. Jede Tour ist mit einem Sinnspruch zur 
Begleitung der meditativen Wanderung verbunden. 
TreffpunktDeutschland.de/liebliches-taubertal

Burg Gamburg © TLT / Peter Frischmuth

03.12.21 - 05.12.21 
Tauberbischofsheimer  
Weihnachtsmarkt 
Vor der malerischen Kulisse des 
Kurmainzischen Schlosses mit Tür-
mersturm am Schlossplatz findet 
der romantische Weihnachtsmarkt 
statt. Schlossplatz, Tauberbischofsheim. 

 © Stadt Röttingen Tourist 
Information Evelyn Fischer 

© Rothenburg Tourismus  
Service / Pfitzinger

05.12.2021 - 06.12.2021 
Rothenburger Märchenzauber 
Ein buntes Programm aus alten Klassi-
kern und selbstverfassten Märchen, von 
szenischen Lesungen bis hin zum Figu-
rentheater. Rothenburg o.d.Tauber..

04.12.- 05.12.2021  
Röttinger Winterzauber  
Der Winterzauber verbindet Kunsthand-
werker-Markt mit einem Wintererlebnis 
auf der Eisbahn. Hier entdecken Sie 
liebevoll hergestellte Handwerkskunst in 
Hütten sowie im barocken Röttinger Rat-
haus. Eislaufen und Eisstock-Schießen 
mitten auf dem Marktplatz ist auch werk-
tags bis einschließlich Dreikönig möglich. 
Röttingen.

26.11. – 23.12.2021  
Rothenburger Reiterlesmarkt  
Neben Nürnberg, Dresden und Bautzen 
zählt der Rothenburger Reiterlesmarkt 
zu den ältesten in Deutschland. Mit all 
seinen liebevoll dekorierten Buden und 
lebendigen Traditionen ist dieser Markt 
jedes Jahr ein Höhepunkt der Adventszeit 
Rothenburg o.d.Tauber.

Der Marktplatz mit dem neugotischen Rathaus bildet das Zentrum 
der Ferienstadt Tauberbischofsheim. Ob Glockenspiel, Marktver-
anstaltungen oder Feste – Urlauber und Einheimische halten sich 
gerne auf der neu gestalteten Fläche auf und genießen die Atmo-
sphäre. Von hier aus lassen sich Stadtrundgänge zu den Sehens-
würdigkeiten wie der Stadtkirche St. Martin, dem Schlossplatz mit 
dem Kurmainzischen Schloss sowie durch die verwinkelten Gassen 
der Altstadt unternehmen. 
TreffpunktDeutschland.de/tauberbischofsheim

Marktplatz 
©  Stadt Tauberbischofsheim / Holger Leue

 © Rothenburg Tourismus Service, WP

 © Stadt Röttingen Stadtmarketing und 
Tourismus /Evelyn Fischer

05.12.2021 - 06.12.2021 
Aladdin und die Wunderlampe 
Frankenfestspiele im Advent 
Kindertheater nach den Geschichten aus 
1001 Nacht mit dem Wittener Kinder- 
und Jugendtheater. Röttingen.

Hinweis: Auf Grund von Corona sind alle Termine unter Vorbehalt. 

 Weihnachtsmarkt  
© Touristinformation Creglingen

26.11.2021 - 28.11.2021 
Weihnachtsschaubäckerei und 
Weihnachtsmarkt 
In historisch-romantischer Kulisse der 
Creglinger Altstadt wird ein Weihnachts-
markt mit verschiedenen Angeboten und 
lebendigem Krippenspiel für Unterhaltung 
sorgen. Creglingen.

 © Trunk/Alexander Trunk

11.12.2021 - 12.12.2021 
Weihnachtsmarkt auf dem 
Urlaubsreiterhof Trunk 
Weihnachtsmarkt mit Ponyreiten, Aus-
stellern, Flohmarkt, Weihnachtsreiten und 
vielen kulinarischen Genüssen und genie-
ßen Sie die gemütliche vorweihnachtliche 
Stimmung auf einem schönen Reiterhof. 
Igersheim/Reckerstal.

09.12.21 - 12.12.21 
Weihnachtsmarkt 
Bad Mergentheim lädt auch 2021 
wieder zu einem Bummel über den 
historischen Marktplatz ein.. 
Marktplatz, Bad Mergentheim

TAUBERBISCHOFSHEIM

Barockpalais © Holger Leue  
Stadt Tauberbischofsheim

„Edelberg“ © Isaphoto: Isabella Frank 
Stadt Tauberbischofsheim
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Die Stadt Rothenburg ob der Tauber in Mittelfranken ist weit über 
die Grenzen der Bundesrepublik bekannt als der Inbegriff des 
mittelalterlichen, romantischen Deutschlands. Die Stadtmauer, die 
auf über drei Kilometern die Altstadt umschließt, der historische 
Stadtkern mit seinen unzähligen Fachwerkhäusern und die Lage 
der Stadt über dem Taubertal begeistern Besucher aus der ganzen 
Welt – und machen Rothenburg ob der Tauber somit zu einem 
Ort der Begegnungen. Hinter den Mauern der pittoresken Häuser 
verstecken sich idyllische Privatgärten, die Besuchern im Rahmen 
von Führungen offenstehen. Die Nähe zur Natur zeigt sich in der 
großen Auswahl an Rad- und Wanderwegen in direkter Umgebung 
sowie in der Weinkulinarik - denn unmittelbar unter der Stadtmauer 
entsteht der traditionsreiche Rebensaft. In der Adventszeit gleicht 
Rothenburg ob der Tauber einem Wintermärchen: Bereits seit 
dem 15. Jahrhundert findet hier der Reiterlesmarkt statt, einer der 
beliebtesten Weihnachtsmärkte Europas. TreffpunktDeutschland.de/
rothenburg-ob-der-tauber

 
© Rothenburg Tourismus Service, Pfitzinger

Noch nicht das passende gefunden? Kein  
Problem, denn auf unserer Webseite von 
TreffpunktDeutschland finden Sie noch viele 
tolle und aktuelle Tipps für das Liebliche 
Taubertal: 

Orte mit Online Reiseführer: Bad Mer-
gentheim, Creglingen, Lauda-Königshofen, 
Rothenburg o.d. Tauber, Röttingen, Tauber-
bischofsheim, Wertheim 

Weitere Ort: Ahorn, Kühlsheim 

TreffpunktDeutschland.de/liebliches-taubertal
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Wildpark  
Bad Mergentheim
Der Wildpark beeindruckt mit 
über 70 Tierarten auf 35 Hektar 
Fläche! Fast alle Gehege sind 
mit kaum wahrnehmbaren 
Begrenzungen als naturnah 
gestaltete Freisichtanlagen 
erbaut. 
Wildpark 1, Bad Mergentheim

Sonnenuhrenweg
25 verschiedene Sonnenuhren 
liegen auf dem 2km langen 
Rundweg innerhalb und um 
die Stadtmauer. Besonders 
an sonnigen Tagen lohnt es 
sich, die verschiedenen Uhren 
zu betrachten und die Zeiten 
abzulesen 
Sonnenuhrenweg, Röttingen

© Tourist-Information  
Bad Mergentheim Foto Holger Schmitt

© Stadt Röttingen – Stadtmarketing  
und Tourismus Foto H-J Hummel

Einfach QR-Code scannen. 
App installieren. Los gehts.

ROTHENBURG 
O.D.TAUBER

Stadtsilhouette Rothenburg ob der Tauber © Rothenburg Tourismus Service, Pfitzinger

Deutsches Weihnachtsmuseum
In der ganzjährigen Ausstellung erfahren Sie Interessantes über 
die Geschichte des traditionsreichen Familienfestes und die Ent-
wicklung seiner Dekorationen. Lassen Sie sich bezaubern von 
traumhaft schönem Christbaumschmuck aus Glas, Watte, Pappe, 
Tragant und leonischem Draht, von Christbaumständern, (Papier-) 
Krippen, erzgebirgischen Weihnachtspyramiden, Lichterfiguren, 
Räuchermännchen u.v.m. Ein besonderer Höhepunkt sind 150 
historische Weihnachtsmannfiguren, die nicht nur Kinderaugen 
zum Leuchten bringen. Herrngasse 1 Rothenburg ob der Tauber

  © Rothenburg Tourismus Service

Creglingen
Creglingen liegt im Nord-
osten Baden Württembergs 
und an der Grenze zu Bayern. 
Die Region ist dünn besiedelt 
und besteht aus einer kleinen 
Kernstadt sowie 12 Ortsteilen. 
Beeindruckend ist hier aber die 
Flächengröße von 117 Quadrat-
kilometern – also jede Menge 
Platz für naturnahe Erlebnisse. 
TreffpunktDeutschland.de/creglingen

Röttingen
Um die historische Altstadt ver-
läuft eine Stadtmauer mit sieben 
noch erhaltenen Türmen. Se-
henswert sind das barocke Rat-
haus mit seinen zwei kunstvollen 
Drachenwasserspeiern und die 
romanische Pfarrkirche St. Kilian, 
die Kapelle St. Georg  und das 
Käppele sowie die Spitalkirche 
St. Peter und Paul. 
TreffpunktDeutschland.de/roettingen

Romschlössle 
© Touristinformation Creglingen

Stadtmauer 
© Stadt Röttingen - Tourist-Information

Burg Wertheim 
 © Tourismus Region Wertheim/Peter 

Frischmuth/Argus

Wertheim
Das Wahrzeichen Wertheims ist 
die Burg, die majestätisch über 
der Stadt thront. Im Herzen der 
pittoresken Altstadt mit ihren ver-
winkelten Gassen und Fachwerk-
häusern liegt der einladende, 
historische Marktplatz. Kunst-
liebhaber dürfen im Museum 
„Schlösschen im Hofgarten“ au-
ßergewöhnliche Schätze von in-
ternationalem Rang bestaunen.  
treffpunktDeutschland.de/wertheim

NOCH MEHR IN 
WEB UND APP



Rödelseer-Tor Iphofen © TVF/TV Stei-
gerwald/Andreas Hub.

Weinberge im Steigerwald © TVF/TV 
Steigerwald/Andreas Hub.

Willkommen im
Steigerwald

Erbe, das bereichert,  
Gegenwart, die verzaubert.  
Der Steigerwald ist eine Region, die mit ihrer Vielfalt überrascht: 
Alte Wälder, sonnige Weinberge, historische Städtchen, male-
rische Dörfer, Flüsse und Teiche, Höhen und Weite. Eine Natur, 
die anregt zum Haltmachen, zum Genießen, zum Erleben. Hier 
treffen Sie auf Buchenwälder, die in ihrer Art und Ursprünglich-
keit einmalig in ganz Deutschland sind. Hier wird deutlich, was 
Kulturlandschaft bedeutet: Erbe, das bereichert, Gegenwart, 
die verzaubert. Zeit für die fränkische Vielfalt – landschaftlich, 
kulturell und nicht zuletzt kulinarisch bietet der Steigerwald eine 
einzigartige Vielfalt – ob im goldenen Herbst, in der Winterzeit bei 
traumhaften Weihnachtsmärkten oder beim Frühlingserwachen. 
Hier findet vieles zusammen: Urwaldlandschaften, eindrucksvolle 
Teichlandschaften, Rebhänge. Heimat der Biere und Weinlaune. 
Traumhafte Fernblicke und Gaumenfreuden.
Ein Tag im Naturpark Steigerwald kann vielseitig sein: wandern, 
walken, radeln oder biken, entspannen und genießen, schlem-
men, Kunst, Geschichte oder Kultur erleben, z. B. im malerischen 
Aischtal, in der Kurstadt Bad Windsheim, in eindrucksvollen 
Schlössern und Burgen oder bei einer Entdeckungstour in den 
Baumkronen auf dem Baumwipfelpfad. 

St.Anna-Kapelle am Falkenberg bei Donnersdorf © TVF/TV Steigerwald/Andreas Hub.

Baumwipfelpfad 
Steigerwald  
Der Pfad verläuft auf bis zu 26 Metern Höhe, wobei er sich zu-
nächst durch den Wald schlängelt und dann langsam ansteigt 
bis über die Baumkronen. Er ist rund einen Kilometer lang und 
beherbergt auf halbem Wege einen 42 Meter hohen Aussichts-
turm. Ein hölzernes Monument, das sich korkenzieherartig aus dem 
Wald schraubt. Oben angekommen, zeigt sich die beeindruckende 
Schönheit des Naturparks Steigerwald, denn hier offenbaren sich 
beeindruckende Einblicke. Wegen seiner reichen Flora und Fauna 
gehört der Steigerwald zu den wertvollsten Laubwaldgebieten 
Deutschlands. Neben Buche, Eiche und Ahorn wachsen hier von 
Natur aus auch Tannen und Kiefern. Die Nadelbaumarten haben 
es hier schwerer, da sie sich im lehmig-tonigen Boden nur schwer 
verwurzeln können. Viele Laubbäume hingegen verbergen mehr 
als 300 Jahresringe und ragen rund 40 Meter in den fränkischen 
Himmel. Und genau in dieser Höhe erhalten Besucher intensive 
Einblicke in den hier beheimateten Bereich der Artenvielfalt.  
Baumwipfelpfad Steigerwald, Radstein 2 96157 Ebrach 
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Steigerwald Tourismus e.V.  
Hauptstraße 10-12, 91443 Scheinfeld, Tel.: 09162 57549990,  
kontakt@steigerwaldtourismus.com www.steigerwaldtourismus.com

Baumwipfelpfad Steigerwald Quelle: BAMBERG Tourismus Kongress 

Julius-Echter- 
Renaissanceschloss
In seiner bewegten Geschichte 
war das Schloss Oberschwar-
zach seit dem 17.Jhd. einst 
Fürstbischöfliches Amtshaus, 
Schlossgut, Sitz der örtlichen 
Gendarmerie, des Revierförs-
ters und diente als Wohnung 
des Ortspfarrers und Lehrers. 
 
Zum denkmalgeschützen 
Anwesen gehören neben dem 
beeindruckenden dreigeschos-
sigen Renaissanceschloss mit 
Zehntgefängnis ein Innenhof, 
umgeben von einer mächtigen 
Scheune, Wirtschaftsgebäuden 
und mauergeschützten Garten-
anlagen. 
Kirchberg 11, Oberschwarzach

Geschichtsscheune
und -weinberg
Ein idealer Ausgangspunkt für 
Streifzüge durch Iphofen auf 
eigene Faust ist die Ausstel-
lung „Iphöfer Geschichte(n)“ in 
der Geschichtsscheune direkt 
hinter dem Rathaus. Jahrhun-
derte der Weinbaugeschichte 
live erleben kann man danach 
im Geschichtsweinberg. In der 
Iphöfer Weinlage Julius-Echter-
Berg am Schwanberg ist das 
möglich. Drei Weinbergster-
rassen demonstrieren auf circa 
2.000 Quadratmetern, wie die 
Weinbergflächen im Mittelalter, 
um 1800 und 1960 ausgese-
hen haben. Weinlage Julius-Ech-
ter-Berg, Iphofen

 
© Förderverein Schloss Oberschwarzach

© Tourist Information Iphofen 
Michael Koch

© Tourist Information Iphofen 
Axel Hartman

...WAS MACHEN WIR DANACH?



Franken-Therme Bad Windsheim 
In der Franken-Therme, in Mittelfrankens einzigem Heilbad Bad 
Windsheim lassen sich Stress und Alltag vergessen. In den drei 
Bereichen Thermal-Badehallen mit Salzsee, Sauna-Landschaft 
und Wellness-Bereich finden Besucher Entspannung und Wohl-
gefühl. Sechs Becken, allesamt gefüllt mit Bad Windsheimer 
Thermalsole zwischen 1,5% und 12% versprechen vielfältiges 
Badevergnügen. Ganz besondere Entspannungs-Momente bietet 
die neue „Sinn-fonie“. Das „Schwebe-Erlebnis für alle Sinne“ 
vereint raumfüllende Klänge mit sphärisch anmutenden Licht-
spielen, während die Gäste auf der Wasseroberfläche des neuen 
12%-Beckens schweben und die angenehme Wärme des Ther-
malwassers spüren. Franken-Therme Bad Windsheim, Erkenbrechtallee 
10, 91438 Bad Windsheim

Salzsee 
Franken-Therme Bad Windsheim GmbH  

 Studio Waldeck, Scheinfeld

Sinn-fonie im Schwebebecken    
Franken-Therme Bad Windsheim GmbH  

Studio Waldeck, Scheinfeld
© Marktgemeinde Oberschwarzach 

/ Kathrin Michaelis

 
© Fränkisches Freilandmuseum

Steigerwaldzentrum 
Handthal  
Naturerlebnissangebote im Stei-
gerwaldzentrum Handthal und 
auf dem Verbindungsweg zum 
Baumwipfelpfad nahe Ebrach. 
Handthal 56, Oberschwarzach

Fränkischen 
Freilandmuseum  
Ein Rundgang durch das Frän-
kische Freilandmuseum ist wie 
eine Zeitreise durch 700 Jahre 
fränkische Alltagsgeschichte: 
Über 100 Gebäude, Bauern-
höfe, Handwerkerhäuser, 
Mühlen, Schäfereien, Brauerei-
en, Amtshaus, Schulhaus und 
Adelsschlösschen, Scheunen, 
Ställe, Back- und Dörrhäuschen 
laden ein zur Entdeckungsreise. 
Eisweiherweg 1, Bad Windsheim

terroir f  
Ein magischer Ort 
des Frankenweins  
Ein magischer Blick in der Wein-
lage Julius-Echter-Berg über die 
Iphöfer Weinberge und Iphofen 
bis in die große Welt des Weins. 
Der weltweite Weinanbau steht 
im Fokus. 
terroir f, Iphofen

Streuobst Erlebnisweg  
In der Natur spazieren gehen 
und Neues zu lernen ohne es 
wirklich zu merken – kann das 
gehen? Entdecken Sie in Markt 
Herrnsheim einen Spazier-
gang der besonderen Art! Der 
Spaziergang regt von selbst an 
die unterschiedlichen Themen 
spielerisch auszuprobieren. 
Markt Willanzheim

 
© Tourist Information Iphofen/Michaeloch

Markt Herrnsheim Apfel im Frühling  
© Gästeinformation Markt Willanzheim

Geschenktipp:
Unsere

ZWEIUFERLAND
Weine und
Weingläser

Wein.Wandern.Genießen.

Das ZWEIUFERLAND amMain nördlich von Würzburg entdecken.
Jetzt Besuch planen: erlebnis.zweiuferland.de
Zimmerbuchung über die Tourist-Information Veitshöchheim
Tel.: 0931 780 900 -29 | info@zweiuferland.de | www.zweiuferland.de
Foto: V. Pavlovic

SOLLTE MAN GESEHEN HABEN



Urlaub in Iphofen - Weinkultur. Wanderglück. Naturgenuss. Wein in 
all seinen Facetten, Wandern durch eine herrliche Landschaft mit 
traumhaften Ausblicken, Kultur an allen Ecken – ein Besuch in der 
Weinstadt Iphofen ist eine Entdeckungstour für alle Sinne. Gehen 
Sie auf Genussreise! Dass Iphofen eine Weinstadt mit Kultur ist, 
zeigt sich allgegenwärtig bei einem Rundgang durch das schöne 
Städtchen. Die über 20 Winzerfamilien mit ihren Weingütern, die 
Vinothek, die Weinberge rund um Iphofen und viele andere Details 
machen den Wein in all seiner Vielfalt überall in Iphofen erlebbar. 
Ob beim Besuch eines Weinguts oder der Vinothek, beim Wandern 
durch die Weinlandschaft, bei Weinführungen, am Geschichtswein-
berg, am terroir f oder beim Genuss in der Gastronomie - am Wein 
kommen Sie in Iphofen nicht vorbei. 
TreffpunktDeutschland.de/iphofen

Bocksbeutel am Stadtsee 
Tourist Information Iphofen/Michael Koch

Radtour durch Iphofen  
© Tourist Information Iphofen  

Richard Schober

Iphofen Rödelseer Tor / Tourist Information Iphofen/Michael Koch

klingen und genießen sie mit uns 
den letzten Tag vor Weihnachten 
mit hausgemachtem weißem und 
rotem Glühwein, Feuerzangen-
bowle und frisch gegrillten Burgern. 
Weingut Joachim Fischer, Wiesentheid 
29.01.22 
Golden Brass Band & Friends 
Kraft und Klangfülle, Dynamik und 
Drive – das bietet die Golden Brass 
Band bei ihrem Big-Band-Konzert. 
Karl-Knauf-Halle, Iphofen 
 
Hinweis: Auf Grund von Corona sind 
alle Termine unter Vorbehalt. 

 © Stadt Prichsenstadt

04. - 05.12.2021  
Iphöfer Weihnachtsmarkt  
Budenzauber, Glühwein, Kunsthand-
werk - da kommt Weihnachtsstimmung 
auf! Regionale Aussteller laden ein zu 
einem Spaziergang über den festlich 
geschmückten Rathausvorplatz, Markt-
platz, Kirchplatz und in den Innenhof des 
Dienstleistungszentrums.Iphofen.

11.12.2021  
Kinderweihnacht  
Weihnachtsbäckerei und heißer Kakao, 
gebrannte Mandeln, Kutschfahrten und 
ein Nostalgiekarussell. Die Kinderweih-
nacht in Prichsenstadt bringt Kinderaugen 
zum leuchten. Prichsenstadt.

Ganzjährig 
Führungen in Prichsenstadt  
Mit Hellebarde und flackerndem Licht der 
rußigen Laterne entführen die Prichsens-
tädter Nachtwächter ihre Gäste in die 
Atmosphäre längst vergangener Zeiten. 
Prichsenstadt

IPHOFEN

 © Tourist Information Iphofen  
Richard Schober

 © Marktgemeinde Wiesentheid

12.12.2021 
Weihnachtsbegegnung  
DWeihnachtliche Begegnung bei 
Glühwein, Punsch und Leckereien am 
Schlossplatz.Die Marktgemeinde Wie-
sentheid lädt alle zum gemütlichen Bei-
sammensein vor den Weihnachtsfeierta-
gen ein. Bei Glühwein oder Punsch kann 
sich Groß und Klein auf die kommenden 
Feiertage einstimmen. Verschiedene 
Wiesentheider Vereine verköstigen Sie 
dabei mit Leckereien. 
Wiesentheid

 © Stadt Prichsenstadt

Jeden dritten Sonntag im Monat 
Schlossparkführungen auf dem 
Schwanberg  
Ein Spaziergang durch den acht 
Hektar großen Park ist ein Ausflug 
in die Geschichte der Gartenkunst. 
Rödelsee  
07.12.21 
Tour de Weingut 
Lernen Sie drei/vier Winzer und 
besondere Iphöfer Weine kennen! 
Iphofen 

23.12.21 
Fischers Wei(h)nachts-Party 
Lassen Sie die Weihnachtszeit aus
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Wussten Sie, dass Prichsenstadt eine der kleinsten Städte Bayerns 
ist? Hier wird die altfränkische Kultur und Lebensart, gemütliches 
Beisammensein, Schlemmen mit allen Sinnen und natürlich der 
Weingenuss noch großgeschrieben. Enge, kleine Gassen, alte 
Fachwerkhäuser, Stadtmauer und Wehrtürme entführen Sie in die 
Zeit des Mittelalters. Entschleunigt, ruhig und beschaulich geht es 
hier zu. Aber wenn´s darauf ankommt, werden auch Feste gefeiert. 
In reizvoller Landschaft liegen um Prichsenstadt herum neun 
typisch fränkische Dörfer, die sich mit der romantischen Stadt zur 
Großgemeinde zusammengeschlossen haben. 
TreffpunktDeutschland.de/prichsenstadt

Quelle: Stadt Prichsenstadt

PRICHSENSTADT

Markgrafenstadt 
Uffenheim
Die Markgrafenstadt Uffen-
heim liegt im mittelfränki-
schen Landkreis Neustadt 
an der Aisch. Uffenheim 
wird bereits im Jahr 1103 
urkundlich erwähnt und 

1349 zur Stadt erhoben. 
Davon zeugen die noch gut 
erhaltenen Tortürme und die 
Stadtmauer. Uffenheim ist 
Wirtschafts-, Verwaltungs- 
und Kulturzentrum des land-
wirtschaftlich bedeutenden 
Gollachgaues.  
TreffpunktDeutschland.de/uffenheim

EVENTS IM ADVENT & WINTER



Noch nicht das passende gefunden? Kein  
Problem, denn auf unserer Webseite von 
TreffpunktDeutschland finden Sie noch viele 
tolle und aktuelle Tipps für den Steiger-
wald. 
Orte mit Online Reiseführer: Bamberg, 
Iphofen, Prichsenstadt, Uffenheim, Weigen-
heim, Wiesentheid 
Weitere Orte: Ippesheim, Markt Ober-
schwarzach, Pettstadt, Seinsheim, Willan-
zeim/Hüttenstadt 
Sehenwertes: Rödelseer Tor, Bamber-
ger Dom, Ludwigskanal, Alte Hofhaltung, 
Geschichtsweinberg u.v.m. 
TreffpunktDeutschland.de/steigerwald

Barockes 
Schmuckstück
Die Marktgemeinde Wiesent-
heid ist eine kleine Schatz-
truhe, genau zwischen dem 
Steigerwald und dem Fränki-
schen Weinland gelegen und 
dennoch fernab von großen 
Besucherströmen. Vor allem 
Barockfreunde kommen 
hier auf ihre Kosten. Alleine 
das Barock-Ensemble im 
Ortskern lädt zum Staunen 
ein: Das Schloss Schönborn, 
das historische Rathaus, 
sowie die St. Mauritiuskirche 
bilden ein einmaliges Trio. 
Diese und weitere der ins-
gesamt 14 Stationen können 
auf dem Barockrundgang 
entdeckt werden. An jeder 
Station bietet ein Schild, 
sowie QR-Codes viele 
Informationen zum Barocken 
Wiesentheid!.  
Das Schloss Schönborn 
ist zwar nicht frei zugäng-
lich, kann jedoch von allen 
Seiten bei einem Rundgang 
um die Schlossmauer be-
staunt werden. Vor allem ein 
gemütlicher Spaziergang 
durch den angrenzenden 

Schlosspark lohnt sich!   
treffpunktDeutschland.de/ 
wiesentheid

Schossgarten 
© Marktgemeinde Wiesentheid

St. Maurituskirche Wiesentheid 
© Marktgemeinde Wiesentheid

© Marktgemeinde Wiesentheid

WIESENTHEID

Nur einen Katzensprung entfernt von Würzburg laden die Orte im 
ZweiUferLand am Main zu einer Pause vom Alltag ein. Auf beiden 
Seiten vom Main erstrecken sich die acht Gemeinden umgeben 
von Weinbergen, Streuobstwiesen, Trockenrasen und Schwarz-
kiefernwald: Veitshöchheim, Zell am Main, Margetshöchheim, 
Erlabrunn, Leinach, Zellingen / Retzbach und Retzstadt. Egal ob 
zu Fuß, mit dem Rad, beim Wasserwandern auf dem Main oder 
mit dem Campingwagen – das ZweiUferLand lädt Sie ein zu einem 
Urlaub umgeben von fränkischem Charme. 
TreffpunktDeutschland.de/zweiuferland

Erlabrunn Panorama © ZweiUferLand Tourismus e.V.

Laubhütte Kloster  
© Michael Kopp Fotokoppter / 
 ZweiUferLand Tourismus e.V. 

ZWEIUFERLAND

Drohne Zellingen  
© Michael Kopp Fotokoppter /  

ZweiUferLand Tourismus e.V.

Retzstadt.  
Der Weinort
Zu entdecken sind Biotope, 
seltene Pflanzen, Trockenrasen, 
näher am Dorf abgelöst von 
Obstbäumen und Bauerngärten 
und dann – eingebettet in steile 
Weinberge, Wiesenhänge und 
Wälder – breitet sich Retzstadt 
vor dem Blick des Besuchers 
aus. 
TreffpunktDeutschland.de/retzstadt

Zellingen
Eng an das Mainufer ge-
schmiegt, flussabwärts von 
Würzburg, liegen die Orte Retz-
bach und Zellingen. Wer über 
sanft ansteigende Hügel das 
Tal Richtung Westen verlässt, 
kommt nach kurzer Fahrt durch 
Buchen- und Eichenwälder zum 
Ortsteil Duttenbrunn. 
TreffpunktDeutschland.de/zellingen

© Reinhold Meurer Tourismusbeauftragte 
der Gemeinde Retzstadt

Zellingen © Erwin Hessdoerfer 
Touristinformation Zellingen

NOCH MEHR IN 
WEB UND APP

Einfach QR-Code scannen. 
App installieren. Los gehts.



© Tourismusverband  
Spessart-Mainland / Holger Leue

© Tourismusverband  
Spessart-Mainland / Holger Leue

Märchenhaftes 
Spessart-Mainland  
Spessart und Main sind die zwei Naturschönheiten, die die Vielfalt 
der Landschaft des Spessart-Mainlands ausmachen: Die sanften 
Mittelgebirgshügel des Spessarts mit idyllischen Tälern, herrlichen 
Aussichten und dem unendlichen Blätterozean – der Main im 
Mainviereck mit seinen weiten Uferlandschaften und steil herab-
fallenden Weinterrassen. Wandern Sie durch das unendliche Blät-
termeer des Naturpark Spessart. Entdecken Sie liebliche Täler, 
wildromantische Bäche und die Uferlandschaften der fränkischen 
Lebensader Main. Die Qualitätswege Spessartweg 1,2 & 3 oder 
der Premiumweg Spessartbogen bieten Wandergenuss pur. Das 
Region RÄUBERLAND im Hochspessart ist sogar als „Qualitätsre-
gion Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet worden. Daneben 
begeistert ein einzigartiges Netz an über 100 Europäischen Kul-
turrundwegen die Wanderer. Lassen Sie sich von der Kulturstadt 
Aschaffenburg verzaubern oder von unseren fachwerkgeprägten 
Altstädten. Radeln Sie entlang von Main, Kinzig, Sinn und Saale 
oder mit elektrischem Rückenwind zu unseren WalderFahren-Sta-
tionen. Genießen Sie wilde Genüsse und erlesene Weine, verwöh-
nen Sie sich in unseren Thermen oder folgen Sie den Spuren alter 
Spessarträuber-Legenden und der Märchen der Brüder Grimm. 
Wir laden Sie ein zu einer Auszeit in der Natur!

Tourismusverband Spessart-Mainland e.V. 
Industriering 7, 63868 Großwallstadt, Tel: 06022/26 1020  
info@spessart-mainland.de, www.spessart-mainland.de

Gemündener  
Türme leuchten  
26.11,3.10.17.12.2021  
Über den Dächern der Stadt 
erstrahlen nach und nach die 
vier Türme der Stadt als Kerzen 
(Scherenburg, Mühltorturm, He-
xen- und Eulenturm) und bilden 
so den größten Adventskranz 
Deutschlands. Bei einem besinn-
lichen Spaziergang genießen Sie 
die „stade Zeit“. Unsere Händler, 
Gastronomen und Kulturschaf-
fende haben einen Advents-
kalender kreiert, der jeden Tag 
aufs Neue mit kreativen Ideen 
überrascht. Von einer digitalen 
Modenschau, Live-Stream vom 
Plätzchenbacken bis hin zu 
weihnachtlichen „Prozenten“ ist 
an alles gedacht.  
Weihnachts-Zauber Winterwald an 
den Adventswochenenden.

Willkommen im
Spessart
Mainland

Erholungsort mit Prädikat
Fränkische Dreiflüssestadt 
– so kennen die meisten 
Gemünden. Sinn und Frän-
kische Saale münden hier 
in den Main. Im Stadtteil 
Wernfeld fließt noch ein vier-
ter Fluss – die Wern – in den 
Main, so dass auch von der 
Vierflüssestadt gesprochen 
wird. Flüsse prägen die Stadt 
Gemünden und lassen das 
Radler- und Wandererherz 
höher schlagen. Hier laufen 
für Radler alle Fäden zusam-
men. Zahlreiche Touren der 
verschiedensten Schwierig-
keitsgrade laden dazu ein, 
die landschaftliche Vielfalt zu 
entdecken.

Dichte grüne Wälder inmitten 
einer idyllischen Naturland-
schaft –  Rhön und Fränki-
sches Weinland rahmen die 
Stadt reizvoll ein. Lohnende 
Rund-, Kultur- und Fernwan-
derwege locken durch die 
Talauen der Flüsse, auf die 
benachbarten Spessarthö-
hen mit ihren romantischen 
Burgen, Burgruinen und tie-
fen Spessart-Wäldern.

Bei einem herrlichen Panora-
mablick von der mittelalter-
lichen Scherenburg lockt die 
malerische Altstadt mit ihrem 
einmaligen fränkischen Flair 
zu einem Bummel durch 
die verwinkelten Gassen. 
Das große, altstadtnah auf 
einer Saale-Insel liegende 
beheizte Freibad mit groß-
zügiger Liegewiese bietet Fit-
ness und Entspannung. Der 
Abenteuerspielplatz auf der 
Lindenwiese ist ein echtes 
Erlebnis für Kinder. Kulturelle 
Highlights sind die Scheren-
burgfestspiele im Sommer 
und ganzjährig das privat ge-
führte Theater Spessartgrotte 
im Stadtteil Langenprozelten. 
Sei es eine herzhafte Brot-
zeit oder ein feines Menü: 
Gemündens Gastronomen 
decken Ihnen den Tisch mit 
Köstlichkeiten aus der Re-
gion. Ein Schoppen Franken-
wein darf natürlich nicht feh-
len. Gut ausgestattete Hotels 
Gasthöfe, Privatunterkünfte 
und Campingplätze bieten ei-
nen angenehmen Aufenthalt 
TreffpunktDeutschland.de/gemuenden

© Tourismusverband Spessart-Mainland/

Fotos © Stadt Gemündern

Fotos © Stadt Gemündern

GEMÜNDEN AM MAIN



Skulpturen-Weg  
An vielen Ecken und Plätzen in Marktheidenfeld treffen Sie bei 
einem aufmerksamen Rundgang auf Skulpturen, Reliefs oder 
Brunnenanlagen. Dies hat die Stadt insbesondere heimischen 
Künstlern zu verdanken, die ihre kreativen Objekte der Stadt und 

somit der Öffentlichkeit als 
Schenkungen haben zukom-
men lassen. Gehen Sie mit 
auf einem Skulpturenrundweg 
durch die Altstadt. Viel Vergnü-
gen!  
Auch in den Außenbereichen 
der Stadt Marktheidenfeld, z.B. 
am Stadion, am Nordring und 
an zahlreichen andern Orten, 
sind viele Objekte zu entdecken. 
Neben Werken der bereits ge-
nannten Künstler sind z.B. auch 
Objekte von Fritz Goldstein, 
Elmar Dietz und anderen zu se-
hen. Darüber hinaus zieren über 
30 Bildstöcke die Marktheiden-
felder Flur. Stadtgebiet Markthei-
denfeld Foto: Stadt Marktheidenfeld 
Touristinformation

xxxxx
Marktpl., Würzburg
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xxxxx
Marktpl., Würzburg

© Martin Harth / 
Touristinformation Marktheidenfeld

Fotos © Stadt Gemündern

Museum Obertor-
Apotheke  
Zu sehen sind über 250 Jahre 
Apothekengeschichte mit lo-
kalem Bezug sowie allgemeine 
Pharmaziegeschichte in histo-
rischer Einrichtung. Über 800 
Exponate erläutern Alltag und 
Aufgaben eines Apothekers. 
Obertorstraße 10, Marktheidenfeld

Scherenburg  
Die typisch fränkische Burgruine 
liegt auf einer zwischen Main 
und Saale sich vorschiebenden 
Bergnase. Die ältesten Besitzer 
der Scherenburg waren die 
Grafen von Rieneck. Die Burg 
kam 1469 unter Bischof Rudolf 
von Scherenburg an das Hoch-
stift Würzburg und war bis zum 
18. Jhd. bewohnt. 
Burgweg, Gemünden a.Main

Franck-Haus  
Ein herrlicher Barockbau, der 
früher wie heute durch seine 
blaue Fassade die Aufmerk-
samkeit des Betrachters erregt. 
Das Franck-Haus ist heute Kul-
turzentrum, in welchem jedes 
Jahr ein Dutzend Ausstellungen 
zeitgenössischer bildender 
Kunst zu sehen sind.. 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Film-Photo-Ton 
Museum  
In der Ausstellung sind Geräte 
aus den letzten ca. 140 Jahren 
ausgestellt. Besonders er-
wähnenswert ist die Ausstellung 
unserer Belichtungsmesser die 
mit rund 500 verschiedenen 
Modellen wohl eine der größten 
Weltweit vorhandenen Muse-
umsausstellung sein dürfte. . 
Frankfurter Str. 2, Gemünden a.Main

© Benedict Rottmann / 
 Touristinformation Marktheidenfeld

Fotos © Stadt Gemündern

Einfach märchenhaft 
Spieglein, Spieglein an der Wand…. – wer es märchenhaft mag, 
besucht das Lohrer Schneewittchen. Den Brüdern Grimm zufolge 
wohnte das schöne Mädchen in einem Schloss mit seiner bösen 
Stiefmutter. In diesem Schloss in Lohr am Main sind heute  das 
Spessartmuseum mit seiner Schneewittchenpräsentation und der 
legendäre „sprechende Spiegel“ untergebracht. 
 
In der historischen Altstadt entdecken Sie das typisch fränkische 
Fachwerk. Die Lohrer Fußgängerzone, mit zahlreichen kleinen aber 
feinen Geschäften, Straßencafés, Biergärten und urigen Wein-
häusern lädt zum Verweilen ein. Zum Entspannen und Wohlfühlen 
bei einer Tasse Kaffee empfiehlt sich auch eine gemütliche Fahrt 
auf dem Ausflugsschiff „Maintalbummler“ vorbei an Mainauen, 
blühenden Wiesen und verträumten Dörfern. Bei einer Stadtführung 
lernt man Lohr noch besser kennen und entdeckt einige schöne 
versteckte Ecken.

LOHR AM MAIN

Kirche St. Michael © Touristinformation Lohr a.Main

Nicht umsonst wird Lohr das 
„Tor zum Spessart“ genannt. 
Der Wald rings um die Stadt lädt 
mit gut ausgeschilderten Wegen 
zum Wandern, Walken, Joggen 
oder Mountainbiken ein. Der 
Spessart ist ein Garant für pures 
Naturerlebnis und Erholung. 
Fürs gemütliche Radeln ohne 
Steigung bietet der Mainradweg 
herrliche Strecken weit ab von 
Lärm und Verkehr.. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
lohr-am-main

© Touristinformation Lohr a.Main

Woher kommt eigentlich der Bocksbeutel?
(sba) Die Flaschenform gibt es zwar auch in anderen Ländern, aber 
seit dem 18. Jahrhundert ist der markante Bocksbeutel das typi-
sche Behältnis für den Frankenwein. 1728 verfügte der Würzburger 
Stadtrat, dass nur noch die besten Weine im Bocksbeutel verkauft 
werden dürfen. Noch immer ist er ein Merkmal für qualitativ hoch-
wertige Weine.

Die Weine  
© JULIUSSPITAL WEINGUT WÜRZBURG

SOLLTE MAN GESEHEN HABEN



 

  
© Stadt Gemünden a.Main

 
© Stadtmarketing Gemünden aktiv e.V. 

 © HolgerLeue  
Touristinformation Marktheidenfeld

Erster Mittwoch im Monat (März-Dez) 
Bauernmarkt  
Ganz nach dem Motto „So schmeckt 
Heimat“ präsentieren unsere regionalen 
Selbsterzeuger und Anbieter ihre land-
wirtschaftlichen und handwerklichen Lieb-
lingsprodukte. Gemünden a.Main.

10.-12.12.2021  
Gemündener Kulinarische 
Schlemmerweihnacht  
Die Besucher erwartet  eine unglaubliche 
Vielfalt liebevoll zubereiteter Spezialitäten 
von süß bis herzhaft mit ausgefallenen 
Glühweinvariationen. Gemünden a.Main

20.11.2021 - 09.01.2022 
Holz/Objekt/Bild - Das künstle-
rische Werk von Thomas Krapf, 
Aura & Alexander Ruppert  
Thomas Krapf und Alexander Ruppert, 
beide als freischaffende Künstler im Land-
kreis Bad Kissingen tätig, geben Einblick 
in ihr künstlerisches Schaffen. Thomas 
Krapf verwendet für die Gestaltung seiner 
Objekte und Skulpturen einheimische 
Holzarten. Eine „klinisch perfekte“ 
Bearbeitung will er bei seinen Werken 
vermeiden. Alexander Ruppert spiegelt 
in seinen Bildern die Alltäglichkeit wieder. 
Aber nicht ohne sie zu hinterfragen oder 
zu interpretieren. Der Künstler widmet 
sich nicht selten sozialkritischen Themen 
unserer Zeit. 
Kulturzentrum Franck-Haus, Unter-
torstraße 6, Marktheidenfeld.

Das Städtchen am Main bietet eine Vielzahl an Möglichkeiten für 
Ihren Besuch. Besichtigen Sie die historische Altstadt mit Fach-
werkhäusern und malerischen Gässchen. Besonders sehenswert 
sind die St. Laurentius-Kirche und das barocke Franck-Haus 
mit seiner leuchtend blauen Farbe. Hier werden das ganze Jahr 
über  Ausstellungen regionaler Künstler gezeigt. Im Rahmen von 
Führungen lernen Sie die vielfältigen Sehenswürdigkeiten der Stadt 
kennen. Von der klassischen Altstadtführung, über Führungen 
durch „das blaue Haus“, Kinder-, Themen- und Naturführungen 
bis hin zur heiteren Tour mit dem „Fischer un seiner Fraa“ und der 
Nachtwächterführung ist für jeden das Passende dabei. 
TreffpunktDeutschland.de/marktheidenfeld

Das Franck-Haus  
© Stadt Marktheidenfeld

Marktheidenfeld  
© Spessart-Mainland/Holger Leue: 
Touristinformation Marktheidenfeld

 
Noch nicht das passende gefunden? Kein  
Problem, denn auf unserer Webseite von 
TreffpunktDeutschland finden Sie noch viele 
tolle und aktuelle Tipps für Spessart-Main-
land: 
Orte mit Online Reiseführer: Aschaffen-
burg, Gemünden a.Main, Lohr a.Main, 
Marktheidenfeld, Steinau an der Straße 
Reiseführer: Erlebnispark Steinau, 
Schloss Johannesburg, Pompejanum,  
TreffpunktDeutschland.de/liebliches-taubertal

 © Andreas Hub  Touristinformation Marktheidenfeld

23.11.2021 - 09.01.2022 

Der Meefisch 2021 
Marktheidenfelder Preis für Bilderbuchillustrationen  
Finalisten Ausstellung 
Die Stadt Marktheidenfeld verleiht zum neunten Mal den Meefisch-Preis für Bilder-
buchillustration. „Der Meefisch“ wird für das beste unveröffentlichte Bilderbuchprojekt 
im deutschsprachigen Raum verliehen. In der Finalisten-Ausstellung im Markt-
heidenfelder Franck-Haus werden nun die 22 von einer Fach-Jury ausgewählten 
Wettbewerbsbeiträge präsentiert, darunter der oder die - noch geheime - Meefisch-
Preisträger/in.129 Werke wurden insgesamt für den „Meefisch“ eingereicht. Die - alle 
zwei Jahre stattfindende - Finalisten-Ausstellung beginnt am 23. 10. und endet am 
9.. Interessierte können die 22 Bilderbuch-Projekte im Kulturzentrum Franck-Haus in 
Marktheidenfeld begutachten und haben bis Sonntag, den 28. November die Mög-
lichkeit, aus ihnen den Publikumspreisträger zu wählen. Die oder der Jury- und Publi-
kums-Preisträger werden auf der Midissage am Samstag, den 4. Dezember bekannt 
gegeben. Kulturzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 6, Marktheidenfeld.

MARKTHEIDENFELD
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Die Alte Mainbrücke ©: Benedict Rottmann/Touristinformation Marktheidenfeld

 
© Stadtmarketing Gemünden aktiv e.V. 

26.11.-23.11.2021  
Advent in Marktheidenfeld  
Marktheidenfeld lädt wieder in seine vor-
weihnachtlich geschmückte Innenstadt 
zum „Advent in Marktheidenfeld“ ein. 
Pandemiebedingt ist das Programm, das 
rund einen Monat lang in der Altstadt 
von Marktheidenfeld geboten wird, noch 
offen.  
Als Höhepunkt findet von Freitag, 3.12. 
bis 5.12. rund um den Marktplatz der 
stimmungsvolle Adventsmarkt statt. 
Sicher ist, dass an allen drei Tagen des 
Adventsmarkts weihnachtlich dekorierte 
Hütten und Stände sowie funkelnder 
Lichterschmuck die Innenstadt von 
Marktheidenfeld bereichern.  
Marktheidenfeld
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WOHIN GEHT ES IM NÄCHSTEN URLAUB?

Die Metropolregion Nürnberg ist eine 
der vielseitigsten Urlaubs- und Frei-
zeitregionen Europas. Die historische 
Stadt im Herzen Frankens hat eine 

jahrhundertelange Geschichte mit vielen dramatischen Höhe-
punkten aufzubieten. Für Reisende bietet Nürnberg ein Umland, 
das sowohl Erholungssuchenden als auch Aktiv-Urlaubern und 
Kulturinteressierten eine Fülle an Angeboten liefert. Im Norden 
grenzt die Universitätsstadt Erlangen an Nürnberg, gefolgt von der 
bezaubernden Fränkischen Schweiz, die sich zwischen Bam-
berg, Bayreuth und Erlangen erstreckt. Im Osten von Nürnberg 
ist geprägt vom Pegnitztal, das sich von Neuhaus bis vor die Tore 
Nürnbergs erstreckt. Wassersportler finden südlich von Nürnberg 
ideale Verhältnisse. Brombachsee, Rothsee und Altmühlsee sind 
ein Paradies für Surfer, Segler und Wakeboarder. Im Westen gibt 
es eine ganze Reihe von geschichtsträchtigen kleinen Städten wie 
zum Beispiel, Oberasbach, Zirndorf, Stein und Cadolzburg. 
TreffpunktDeutschland.de/nuernberg-region
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Die westlich von Nürnberg gelegene 
Bezirkshauptstadt Mittelfrankens liegt 
mitten in einem vielfältigen Urlaubs-
gebiet. Der Aischgrund mit seinen 

Teichlandschaften, das Fränkische Seengebiet und der Publi-
kumsliebling Rothenburg ob der Tauber sind nicht fern. Aber auch 
Ansbach selbst hat einiges zu bieten. Als Markgräfliche Residenz-
stadt verfügt Ansbach über beeindruckende Baudenkmäler wie 
die Hofkanzlei, die Kirchen Stankt Johannis und Sankt Gumbertus 
sowie die Residenz mit Prunksälen und Orangerie. Hier finden 
auch die jährlichen Rokoko-Festspiele statt. 
TreffpunktDeutschland.de/ansbach-region
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Bamberg ist mit seiner zauberhaften 
Innenstadt, die völlig zu Recht den 
Status „Weltkulturerbe“ trägt , eines 
der schönsten Reiseziele Deutsch-

lands. Große Teile der Stadt sind auf einer zum Teil noch erhalte-
nen frühmittelalterlichen Grundstruktur erbaut. Bamberg hat als 
Kaiserstadt und Residenz der Fürstbischöfe seit je her eine wich-
tige Rolle im deutschsprachigen Raum gespielt. Zwischen dem 
Reichtum, der im Mittelalter durch Handel erwirtschaftet wurde 
und dem Glanz des Barock entstand so ein einzigartiges Stadtbild 
mit vielen Entdeckungsmöglichkeiten. Davon profitierte auch das 
Bamberger Umland. Schloss Seehof ist ein beliebtes Ausflugsziel 
und die Fränkische Schweiz lädt zum Wandern, Radeln, Ausru-
hen und Genießen ein - zu jeder Jahreszeit  
TreffpunktDeutschland.de/bamberg-region
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Die schwäbische Metropole Augs-
burg ist eine der größten Städte 
Bayerns. Sie erlangte ihre historische 
Bedeutung als sie im 14. Jahrhun-

dert Reichsstadt wurde. Geprägt wurde Geschichte und Politik 
über die Jahrhunderte von reichen Kaufmannsfamilien wie den 
Fuggern und den Welsern. Berühmt ist noch immer die Fuggerei, 
der älteste soziale Wohnungsbau der Welt, der 1521 von Jakob 
Fugger gestiftet wurde.  Augsburg ist mit seinem Zoo und den 
vielen Ausflugsmöglichkeiten in das Umland auch ein beliebtes 
Reiseziel für Familien.     
TreffpunktDeutschland.de/augsburg-region
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Die Oberfränkische Stadt Bayreuth 
gehört noch zur Metropolregion 
Nürnberg/Fürth/Erlangen. Sie ist 
berühmt für die Wagner-Festspiele, 

die jährlich im Markgräflichen Openrhaus auf dem Grünen Hügel 
stattfinden. Die ehemalige Residenzstadt bietet eine bunte Mi-
schung aus Geschichte, Kultur und Unterhaltung. Mit seiner Lage 
an der Bayerischen Porzellanstraße und der Burgenstraße bietet 
auch das Bayreuther Umland viel Interessantes zu entdecken. Für 
Aktivurlauber ist sowohl die Urlaubsregion Fränkische Schweiz als 
auch das Fichtelgebirge nicht fern.  
TreffpunktDeutschland.de/bayreuth-region
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VVM-Servicetelefon
0931 - 36 886 886
www.vvm-info.de
mail@vvm-info.de

Günstig durch den gesamten Verbund

Kleine Preise, kein Parkplatzstress und gut fürs Klima: 
Sichern Sie sich die neue Tageskarte Plus für Würzburg sowie die 
 Landkreise Würzburg, Kitzingen und Main-Spessart! Ob einfach raus 
mit der Familie, Shoppen mit der Freundin, oder Ausfl ug zum 
 Lieblingsitaliener – für zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder bzw. 
alle eigenen geht‘s bequem und umweltfreundlich mit Bus & Bahn 
durch die Region!   

Mit der Tageskarte Plus:

Doppelt Spaß. Eine Karte.

Ab 6,20 €
für Zwei
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